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illielmslmomer Taaeblal
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : AronprirrMstraße Rr . 1.

Awtlilhes OkW flr flnmtliche Merl . , König!, u. Wt Wörden, sowie für die Gemeinden DM «. stellstlldtßödens .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

14.
Das neue Einkommensteuergesetz .

1 . Was will das neue Einkommensteuergesetz ?
Eine gerechtere Besteuerung des Steuerpflichtigen , als dies

durch das alte Gesetz möglich war . Dieselbe soll erreicht werden

durch die Selbsteinschätzung . (Steuererklärung , Steuerdeklaration .)
2 . Ist jeder Steuerzahler zur Selbsteinschätzung

verpflichtet ?
Nein . Nur diejenigen sind zur Abgabe der Steuer -Erklärung

(die spätestens am 19 . Januar von hier nach Wittmund abge¬
schickt werden muß ) verpflichtet , welche 1 ) bisher schon zu einem
Einkommen von über 3000 Mk . p . s . eingeschätzt waren oder
2 ) welchen eine besondere Aufforderung zur Steuer -Erklärung
seitens der Behörde zugegangen ist . Jeder unter 3000 Mk . Ein¬

geschätzte hat das Recht , ohne Aufforderung eine Steuer -Erklärung
einzureichen . Wer die von ihm geforderte Steuer -Erklärung nicht
rechtzeitig oder gar nicht abgiebt , hat schwere Strafen zu ge¬
wärtigen , und verliert außerdem das Reklamationsrecht .

3 . Wie wird di ? Steuer - Erklärung gemacht ?

Recht gewissenhaft , möglichst einfach unter Anlehnung an das
von der Behörde beigcgebene Muster . Zu diesem Behuf schreibt
der Steuerpflichtige zunächst seine sämmtlichen Jahres -Einnahmen
auf und zieht hiervon die gesetzlich zulässigen Abzüge ab - Mit der
übrig bleibenden Summe — also nur mit dem wirklichen reinen
Einkommen wird er zur Steuer veranlagt .

4 . Wie wird das Einkommen ermittelt ?
Die Einnahmen sind getrennt auszuführen nach folgenden

4 Abtheilungen :
1) aus Kapitalvermögen
2 ) „ Grundbesitz
3 ) „ Handel und Gewerbe
4) „ sonstiger gewinnbringender Thätigkeit .

Getrennt nach diesen 4 Abtheilungen muß das Einkommen
angegeben werden . Unter „ sonstiger gewinnbringender Thätigkeit "

sind zu verstehen die Gehälter der Offiziere , Staats - , Gemeinde -
und Privatbeamten , Lehrer , die Einkünfte der Arzte , Künstler ,
ferner Schriftsteller , die Ruhegehälter der pensionirten Beamten ,
die Löhne der Handwerksgesellen , industriellen Arbeiter , der Dienst¬
boten rc . Bezieht ein Steuerpflichtiger Einkommen aus mehreren
Quellen , ist z . B . ein Gefchäflstreibender zugleich Hausbesitzer ,
so müssen die Einnahmen für Geschäft und Haus gesondert auf¬
geführt werden , desgleichen auch , wenn ein Beamter zugleich Haus¬
besitzer ist u . s . w . Die Feststellung der Einnahmen ist für den
Beamten am einfachsten , er hat sein festes Gehalt . Dagegen sind
die Einnahmen des Geschäftsmannes , Hausbesitzers , Kapitalisten
u . s . w . schwankend . Um zu einem annähernd richtigen Ergebniß
zu gelangen , setzt der Geschäftsmann u . s. w . den Durchschnitt der
Einnahmen der letzten beiden Jahre (künftig der letzten 3 Jahre )
als Einnahme aus . Zum Einkommen gehört nicht nur das baare
Geld , sondern auch die freie Wohnung und Beköstigung , Heizung
:c . Dienstwohnung bezw . Wohnungsgeld , ferner die Ersparnisse ,
die der Landbewohner durch den Verbrauch seiner landwirthschaft -
lichen Produkte im eigenen Haushalt macht u . s . w.

5 . Welche Abzüge gestattet das Gesetz ?
Das Gesetz kennt dreierlei zulässige Abzüge :

1 ) Unkosten
2) Abschreibungen
3) Sonstige Abzüge .

Zu den Unkosten zählen für den Geschäftsmann 1) die
Miethe für die Geschäftsräume , Werkstätten , Lager u . j . w . 2) die

Gehälter und Löhne für seine Prokuristen , Commis , Gehilfen ,
Lehrlinge rc. und die im Geschäft verwendeten Dienstleute (Haus¬
knechte, Austräger u . s. w .) , desgl . auch der Werth der den An¬
gestellten re . gewährten freien Kost , Wohnung , Kleidung rc . 3) die

Beiträge , welche der Geschäftsinhaber sür seine Angestellten rc . zur
Kranken - , Unfall - und Altersversicherung zahlt ; 4 ) die Geschäfts -
Annoncen ; 5) Licht und Feuerung im Geschäfts - bezw . Arbeits¬
lokal ; 6) Fracht , Porto und Trinkgelder ; 7 ) Reisen , die nur im

Geschäftsinteresse unternommen worden sind ; 8 ) Zinsen für fremde
im Geschäft verwendete Kapitalien ; 9) Anschaffungen für Comtoir -

utensilien (Papier , Tinte u . s. w ) , Werkzeuge und Maschinen ;
10 ) Feuervcrsicherungsprämie sür Maaren und Lager , 11 ) Ge¬

werbesteuer , staatliche (nicht aber comunale ) Grund - und Gebäude¬
steuer ; 12 ) ferner für den Hausbesitzer die zur Erhaltung des

Hauses erforderlichen Unkosten als Reparaturen , Kosten für Wasser¬
leitung , Gasbeleuchtung , Tonnenabfuhr , Müllgruben , Straßen¬
reinigung,Annoncen fürleerstehendeWohnungen, >Feuerversich .Hypoth .-

Zinsen u . s . f . Tie Gesammtsätze aller dieser letztgenannten Abzüge für
die Hausbesitzer (incl . der weiter unten erwähnten Abnutzung ) ist
in Nr . 13 d . Bl . genau angegeben . Was direkt für das Geschäft
verausgabt wird , darf abgezogen werden .

Was unter Abschreibung zu verstehen ist , wird jeder
Geschäftsmann genau wissen . Es sind diejenigen Raten , welche
der Gifchäftsmann nach Anschaffung eines kostspieligen Geschäfts -

Inventars — Ladeneinrichtung , Maschinen , Pferde u . j . w . auf
mehrere einzelne Jahre vertheilt . Hierher gehört auch die „ Ab¬

nutzung " der Maschinen Gebäude ( s. oben ) . Der Prozentsatz der

Abschreibung darf natürlich nicht zu hoch bemessen werden und

darf auch nicht auf Gegenstände , die bereits vor 20 Jahren ab¬

geschafft , also längst bezahlt sind , sich ausdehnen . Wer keine

kaufmännischen Bücher führt , wird in zweifelhaften Fällen sich
am besten bei einem erfahrenen älteren Geschäftsmann erkundigen .

Im Allgemeinen wird eine Abschreibung von 10 »/ , bei Geschäften
der niedrigste Satz sein.

Als „ sonstige Abzüge " dürfen vom Einkommen gekürzt werden
l ) die Schuldenzinsen (nicht die Schulden selbst) ; 2) dauernde

Lasten , also z . B . Ernährung von Verwandte » , Gewährung von

Wohnung rc . an solche, 3) Die Prämie für die eigene Lebens¬
oder Altersversicherung , soweit dieselben den jährlichen Betrag von ^
600 Mk . nicht übersteigen ; ferner die Beiträge zu Wittwen - ,
Waisen - und Pensionskassen und zur eigenen Unfallversicherung .

Nicht abgezogen werden dürfen dagegen 1) die Aufwendungen
für den eigenen Haushalt einschl . des Geldwerthes der eigenen im

Haushalt verbrauchten Waaren und Produkte ; 2) die Verwend¬

ungen zur Verbesserung des Vermögens und Vergrößerung des

Geschäftes . Der Widerspruch zwischen dieser Bestimmung und

derjenigen , nach welcher „ Geschäftsunkosten " abzugsfähig sind , klärt

sich dahin auf , daß laufende Geschäftsunkosten abgezogen werden ,
dagegen Erweiterungen des Geschäftes (Anbau eines zweiten
Ladens , Aufsetzen eines neuen Stockwerkes rc .) nicht , weil dieselben
eine Verbesserung des Vermögens bedeuten .

Wer außerdem noch besondere Ermäßigungen beansprucht , hat
dies in der Steuer -Erklärung ausdrücklich zu begründen . Die

Steuersätze des neuen Gesetzes sind niedriger als die des alten .
—

Deutsches « eich .
Bückeburg , 15 . Jan . Der Kaiser veraschiedete sich gestern

Abend schon vom fürstlichen Hofe . Heute Morgen vor 7 Uhr

fuhren der Kaiser und Prinz Adolf allein zur Saujagd nach

Brandshof . Um 11 Uhr 30 Min . kehrte der Kaiser mit dem

Prinzen direct von der Jagd zum Bahnhos zurück , ohne beim

Schlosse nochmals vorzufahren . Auf dem Bahnhof stand der

Sonderzug bereit . Prinzessin Victoria und das Gefolge erwartete

den Kaiser auf dem Bahnhof . Gleich nach Ankunft daselbst be¬

stieg der Kaiser mit dem Prinzen ; Adolf und Prinzessin Victoria

den Salonwagen und fuhr unter
'
dem Hurrah der den Bahnhof

füllenden Menge ab . Prinz und Prinzessin Adolf reisen mit

nach Berlin . Der Kaiser erlegte heute 37 Sauen , darunter drei

sehr starke.
Berlin , 15 . Fan . Der Reichstag erledigte heute das Or -

dinarium des Reichsamts des Innern mit Ausnahme der Aus¬

gaben für das Reichsversicherungsamt , die wegen der Erkrankung
des Staatssekretärs v . Boetticher heute ausgesetzt wurden . Die

Debatten waren ohne allgemeinen Interesse .
— Im Herrenhause fand heute eine ganz formale Sitzung

statt ; da dem Hause keine Vorlagen zugegangen sind , vertagte es

sich aus unbestimmte Zeit .
— Das Ageordnetenhaus wählte heute sein altes Präsidium

durch Zuruf wieder . Vom Abg . v- Köller kam noch im Laufe
der Sitzung die telegraphische Antwort , daß er das Präsidium
übernehme und in acht Tagen in Berlin zu sein hoffe . Finanz¬
minister Miguel legte in eingehender Rede den Etat vor , dessen
Einzelheiten er eingehend besprach . Den Behauptungen , daß zwischen
ihm und dem Eisenbahnminister Differenzen beständen , trat er

sehr entschieden entgegen ; beide seien darüber einverstanden ,
daß angesichts der Mindereinnahmen bei den Eisenbahnen die

größte Sparsamkeit walten müsse . Danach sei auch der Etat

zugeschnittcn . Der Kultusminister Graf Zedlitz legte dann die

Grundzüge des Volksschulgesetzes dar , welches die Vorschriften der

Verfassung zur Ausführung bringe und auch keinen Rückschritt
bedeuten könne , das nur Bestimmungen enthalte , die bereits von

ihm oder seinen beiden Amtsvorgäugern angewendet seien. Am

Donnerstag beginnt die erste Lesung des Etats .
— Dem Reichstag ging der Antrag Auer und Genossen

zu , die verbündeten Regierungen zu ersuchen , noch im Lause der

Session einen Gesetzentwurf , betreffend die Abänderung des Un -

fallversicherungsgefetzes , vorzulegen , in welchem besonders einige in

dem Anträge näher bezeichnete Punkte Berücksichtigung finden

sollen .
— Der königliche Hof legt heute für den Herzog von Cla -

rcnce die Trauer auf zehn Tage au .
Berlin , 14 . Jan . Nach einer Meldung aus Gelsenkirchen

entzog sich der Bergmann August Siegel , der bekannte sogenannte
Kaiserdeputirte , der Verbüßung einer 8monatltchen Gesängnißstrase
durch die Flucht ins Ausland .

— Der Gouverneur von Deuisch -Ostafrika hat die über Rom

eingegangene Meldung von einem Aufstande an der Küste aus¬

drücklich als unrichtig bezeichnet , und bemerkt , daß , wenn etwas

über Unruhen in Tanga berichtet werden sollte , diese auf rein

lokale Reibereien zurückzusühren seien .
Berlin , 15 . Jan . Eine von über 3000 Buchdruckergehilfen

besuchte Versammlung auf dem Bock beschloß gestern Abend auf

Vorschlag der hiesigen Lohnkommission , den Streik für beendet zu
erklären und morgen die Arbeit zu den alten Bedingungen überall

wieder aufzunetzmen . Maßgebend für den Beschluß war das Re¬

sultat der Verhandlungen , die am Donnerstag Vormittag in Leipzig

zwischen Prinzipals - und Gehilfenvertrctern aus Leipzig , Berlin ,

Hamburg , Hannover , München und Stuttgart gepflogen worden

waren . Auch auS Leipzig wird ein gleicher Beschluß der Buch -

druckergeyilfen gemeldet . Gleiche Versammlungen , wohl mit dem¬

selben Ergebniß , fanden gestern , wte in der hiesigen Versammlung

mitgetheilt wurde , an allen größeren Druckorten statt .

Hamburg . 14 . Jan . Fürst Bismarck traf gestern öi/z

Uhr auf dem Berliner Bahnhof hierfelbft ein und wurde von

einer großen Menschenmenge mit Hochrufen empfangen ; der Fürst

fuhr direct zu dem Oberingenieur Franz Andreas Meyer in

Fontenav , woselbst derselbe dinirte . Der Fürst trug die Kü¬

rassieruniform ; derselbe sah sehr wohl und grüßw sehr erfreut

über die Ovationen nach allen Seiten .

U « s l a »
Pest , 14 . Jan . Die von der „ Neuen Freien Presse " mit -

getheilten Refaktienverträge treten am 1 . Februar 1892 außer

Kraft , abgesehen von dem das Inland betreffenden Pflaumen¬
vertrag .
D Paris , 14 . Jan . Die französisch -schweizerischen Handels¬
vertrags -Verhandlungen gelten für abgebrochen .
H Paris , 15 . Jan . Die Handelsverträge mit Spanien scheinen

zu scheitern , da die Regierung die geforderte Herabsetzung der Al¬
koholzölle nicht zugeltehen kann .
I Paris , 15 . Jan . Präsident Carnot hat an die Königin
von England ein Telegramm gerichtet , in welchem er der tiefen
Trauer Frankreichs über den Tod des Herzogs von Clarence Aus¬
druck giebt und seine eigene aufrichtige Theilnahme an dem Schmerz
der königlichen Familie ausspricht .

Rom , 15 . Jan . In der Deputirtenkammer richtete gestern
der Deputirte Giovagnoli eine Anfrage an die Regierung über die
Haltung Italiens gegenüber den Vorgängen in Marokko .

Z,Rom , 14 . Jan . Die Spielpächter von Monaco übersandten
dem Papst durch den Bischof von Monaco 50 000 Fres . für den
Peterspfennig .

Bern , 14 . Jan . Die Kommission des Nationalraths für
die Kriegsbereitschaft hat der betreffenden Vorlage des Bundes¬
raths zugestimmt . Die Gesammtsumme des für die Kriegsbereit¬
schaft verlangten Kredits beläuft sich aus 7 /̂z Millionen Franken .
Der Bundesrath wurde ermächtigt , eine Anleihe von 5 Will .
Franken aufzunehmen .

Ma 'chrid , 14 . Jan . Man befürchtet neue Ueberschwem -
mungen in Südspanien da schwere Schneestürme in Asturien ein¬
getreten . Zahlreiche Häuser und Bauernhöfe sind eingestürzt .
Jede telegraphische Verbindung ist aufgehoben . ^

Madrid , 15 . Januar . In der Nähe von Acres haben
neuerdings anarchistische Unruhen stattgefuuden . Aufrührerische
Schsaren griffen mit Steinwürfen das Dorf Bornos an . Ka¬
vallerie stellte die Ordnung wieder her und nahm mehrere Ver¬
haftungen vor .

Madrid , 15 . Jan . Zum Anarchistenputsch , dessen Schau¬
platz unlängst die Stadt Acres in Spanien war , wird von dort
geschrieben : Am 7 . d . M . wurden ungefähr 60 Männer wegen
socialistischer Umtriebe verhaftet und eingekerkert ; aber anscheinend
aus Furcht , daß die Genossen der Verhafteten die Befreiung der
letzteren versuchen würden und daß es dabei zu Tumulten kommen
könnte , ließ der Polizei -Direktor alle bis auf sechzehn wieder frei .
Die Freigelassenen verließen das Gefängnis mit der offen und
laut ausgesprochenen Drohung , wenn nicht auch die übrigen 16

auf freien Fuß gesetzt würden , sollten alle Nachtwächter der Stadt
ermordet werden . Am Abend des 8 . d . M -, etwa gegen 11 Uhr
rückte dann auch eine ungefähr 250 Mann starke Bande in die
Stadt , bewaffnet mit Dolchen , Beilen und Knüppeln ; die Führer
verlangten von dem Gesängniß -Vorsteher die Freigebung der ein¬

gesperrten sechzehn „ Brüder " . Dieser verweigerte die Herausgabe
und befahl seinen Leuten , Feuer zu geben . Die Leute schossen
aber nur blind . Als die Herren Anarchisten die Schüsse hörten ,
ergriffen sie die Flucht und rannten unter Geschrei durch die
Straßen und prügelten , stachen , mordeten , wen sie antrafen . Drei
junge Leute sind sofort gestorben , mehrere sind verwundet ; den
Namen eines Getödteten hat man bis jetzt noch nicht ermitteln
können , da seine Leiche vollständig verstümmelt ist ; Ohren , Rase
und Arme haben die Ruchlosen ihm abgehackt . Das Militär
wurde sofort alarmirt und hat viele Verhaftungen vorgenommen .

Lissabon , 14 . Jan . Bei der portugiesischen Eisenbahn¬
gesellschaft wurden große Unterschlagungen entdeckt.

Lissabon , 15 . Januar . Der Ministerpräsident zeigte den
Cortes an , daß das Kabinet wegen der Unmöglichkeit , einen neuen
Finanzminister zu finden , demissionire . Der ^ König nahm die
Demission an . Der Finanzminister rechtfertigte seine Verwaltung
des Finanzressorts sowie seine der portugiesischen Eisenbahn ge¬
leisteten Vorschüsse . Die Miuisterkrisis nimmt größere Ausdehnung
an . Die Republikaner nützen den Etsenbahnschwindel zu Agi¬
tationen unter ,der bereits aufgeregten Bevölkerung aus . Mehrere
hervorragende konservative Parteimänner werden von der Polizei
überwacht , da sie wegen Unterschlagung bei dem Eisenbahnschwin¬
del angeklagt sind . Der Direktor der Lusitanischen Bank ist gegen
eine Kaution von 1 Million auf freiem Fuß gelassen .

Brüssel , 14 . Jan . Die „ Russische Korresp . " meldet
neuerdings den in nächster Zeit bevorstehenden Rücktritt des deut¬

schen Botschafters in Petersburg . Auf Befehl des Zaren sind
sämmtliche in Warschau verhaftet gewesenen politisch Verdächtigen
freigelassen worden .

London , 15 . Januar . Der Herzog von Clarence war ,
wie der offizielle Bericht meldet , am gestrigen Tage von 2 Uhr
Morgens ab nicht mehr bei vollem Bewußtsein . Als das Ende
herannahte , versammelte sich die ganze königliche Familie , die
Braut des Herzogs , die Prinzessin Victoria von Teck , sowie auch
deren Eltern im Krankenzimmer , wo ein Hofprediger für den
Sterbenden Gebete sprach . Dem Prinzen und der Prinzessin von
Wales , sowie der Königin Victoria sind von allen europäischen
Souveränen Beileidstelegramme zugegangen . Der verstor¬
bene Herzog von Clarence , ältester Sohn des Prinzen von
Wales war 28 Jahre alt , war mit der Prinzessin
Mary Teck verlobt und erfreute sich der allgemeinsten Beliebtheit .
Auch ihn hat die Influenza dahingerafft . Am Montag voriger
Woche soll sich der Herzog beim Begräbniß des Prinzen von
Hohenlohe das Leiden zugezogen haben , wenigstens fühlte er sich
bald darauf einigermaßen unpäßlich , nahm aber .trotzdem ; am
Mittwoch an einer Jagd theil . Dadurch , scheint es , verschlim¬
merte sich sein Zustand so sehr , daß er am Freitag dem zu seinem
Geburtstage veranstalteten Festessen nicht beiwohnen konnte , son -

) ern das Bett hüten mußte . Der Anfall wurde durch eine



Lungenentzündung verschärft, dke dann die Katastrophe herbekge-
führt hat. Fast in derselben Stunde , in welcher das Mitgited
des englischen Herrscherhauses in der Jugendblüthe aus einem
hoffnungsreichen Dasein gerissen wurde , ist eine andere bedeutende
politische Persönlichkeit Großbritanniens gestorben. Der fast 84-
jährige Erzbischof und Primas der katholischen Kirche in Eng¬
land , Kardinal Mannkng , ist ebenfalls heute vom Tode ereilt
worden . Schon gestern wurde von einer Krankheit gemeldet .
Der Greis hat ihr nicht lange Stand halten können. Manning
war geboren am 15 . Juli 1808 als Sohn eines protestantischen
Kaufmanns zu Tottridge, studirte zu Oxford Theologie , wurde
1830 Geistlicher der anglikanischen Hochkirche , 1840 Archidiakonus
der Diözese von Chichester . Sein Uebertritt zur katholischen
Kirche erfolgte erst 1850 . Rasch stieg er empor . Mit dem Eifer
eines Convertiten wirkte er für die Verbreitung der katholischen
Kirche , und Rom wußte solchen Eifer zu belohnen und anzufachen
1865 war er bereits Primas der katholischen Kirche Englands,.
Erzbischof von Westminster, 1875 Kardinal. Auf dem vatikanischen
Konzil 1870 stand er auf der Seite derjenigen , welche die Un¬
fehlbarkeit des Papstes am eifrigsten verfochten . 1874 begründete
er eine katholische Universität in London und zahlreiche Bekehrun¬
gen in der englischen höchsten Aristokratie sind sein Werk. Rom
verliert in ihm einen seiner eifrigsten Diener .

London , 14 . Januar . Der Herzog von Clarence befand
sich in letzter Nacht in den ersten Stunden wesentlich besser . Ge¬
gen 2 Uhr schwanden Plötzlich seine Kräfte und es trat eine all-
mälige Erschöpfung ein , welche bis zum Tode andauerte . Aus
allen Theilen des Reiches und den Kolonien laufen Beileidstele¬
gramme ein. Dke Prinzessinbraut befindet sich in vollkommener
Trostlosigkeit.

Petersburg , 15 . Januar . Der Zar befahl, unverzüglich
eine Abordnung von Aerzten und barmherzigen Schwestern nach
dem Gouvernement Samara zu senden , wo der Hungertyphus in
erschreckender Weise grassirt .

Warschau , 14 . Jan . Ein Tagesbefehl des Oberpolizei¬
meisters verfügt die sofortige Ausweisung von 90 Ausländern,
darunter befinden sich 52 Deutsche und 31 Oesterreicher.

Belgrad , 15 . Januar. Bulgarien hat die Dreibundmächte
zur Unterstützung seiner Forderungen wegen Auslieferung Rizows
angerufen .

Cetinje , 15. Jan . Die Pforte hat verfügt , daß alle
Personen , welche die montenegrinisch-albanische Grenze pajsiren,
ihre Pässe vorzeigen sollen .

Sansibar , 15 . Januar . Das „Reut. Bür. " meldet aus
Mozambique von gestern, die Vertreter der Seengesellschaft in
Nyaffaland berichteten über eine Niederlage, die die Truppen der
Gesellschaft unter dem Kommando des englischen Konsuls
Johnston erlitten hätten. Araber und Sklavenjäger , die sich zum
Widerstand gegen die Engländer vereinigten , hätten die unter
britischen Einfluß gestellte Stadt Makandjila am Südostufer des
Nyassa-Sees angegriffen ; 3 Engländer, 3 Sikhs und 6 Einge¬
borene seien getödtet , 2 Engländer seien leicht nnd 8 Sikhs schwer
verwundet . Die englische Kolonial -Gesellschaft habe um sofortige
Entsendung von Geschützen , Munition und Vorräthen gebeten .

Kairo , 14 . Januar . Dr . Saalem arbeitete eine Recht¬
fertigungsschrift aus, worin er die anderen Aerzte der falschen
Behandlung des verstorbenen Khediven beschuldigt . Die ägyptische
Regierung schlug die Untersuchung nieder.

Mariae .
8 Wilhelmshaven , 16. Jan . Briefsendungen rc. für S . M . Kreuzer

„Bussard" sind von jetzt ab uud bis aus Weiteres nach Sydney (Australien) zu
dirigtren. — Der AuSrüstungS-Dircktnr der hiesigen Kaiser !. Werft, Korv .-Kapt.
Hofmeier , hat sich in dienstlichen Angelegenheiten nach Bremerhaven begeben. —
Assistenzarzt 1 . Klasse Schwebs ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat sich zum
Antritt feines Kommandos zum Garnilon-Lazareth nach Lehe begeben. — Assi¬
stenzarzt 2.M . Dr . Martini ist vom Urlaub zurückgelehrt .

Mel , 16 . Jan . Die Meldung der „ Kreuzzeitung "
, daß die

Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm " wegen Maschinenschaden über¬
haupt nicht nach Kamerun gehen könne , und dafür der Transport¬
dampfer „Pelikan " dorthin entsendet werde, ist nach der N .-O .-Z .
völlig unrichtig . — Allerdings ist nicht in Abrede zu stellen , daß
die Korvette noch immer auf der Kaiserlichen Werft liegt und
einige kleinere Reparaturen vornimmt .

Mel, 15 . Januar. Der Stapellauf der auf der „ Germania " -
Werft neugebauten Kreuzerkorvette „ 2 " war zu heute Mittag 12
Uhr angesetzt . Von dem Dampfkrahn der Werft herab und von
den einzelnen Gebäuden wehten Kriegsflaggen und andere Flag¬
gen, auch die vor dem scharfen Steven des Schiffes erbaute Tauf¬
kanzel , deren Höhlung das Modell des Schiffes barg , war mit
Guirlanden und Flaggen reich geschmückt. Zur Theilnahme an
der Feier hatte sich ein zahlreiches Publikum eingefunden , auch
waren die Offizierkorps der Marine, des Seebataillon und des
Infanterie -Regiments Herzog von Holstein, sowie Deputationen
der in Kiel und Friedrichsort garnisonirenden Marinetheile und
der im Hafen liegenden Schiffe erschienen . Letztere sowohl, wie
die vom Seebataillon gestellte Ehrenwache hatten längsseit des
Schiffes Aufstellung genommen , während eine stattliche Zahl ge¬
ladener Herren , sowie der Damenflor zum größten Theil auf
einer zu diesem Zwecke gebauten Tribüne Platz genommen hatten .
Wenige Minuten vor 12 Uhr landete der mit Vornahme des
Taufaktes beauftragte Prinz Heinrich , in dessen Begleitung sich
der zum Besuche hier anwesende Erbprinz von Meiningen befand,
an der „ Germania" -Werft , vom Direktorium und dem Chef der
Ostseestation empfangen , welche die hohen Herrschaften nach dem
Stapelplatz geleiteten. In Begleitung des technischen Direktors
der „ Germania " -Werft , Zimmermann , und eines kleinen mili¬
tärischen Gefolges , unter dem sich auch der Staatssekretär des
Reichs-Marineamts, Vizeadmiral Hollmann , sowie Vizeadmiral
Deinhard befand, bestieg der Prinz die Taufkanzel und hielt mit
weithin vernehmbarer Stimme die folgende Taufrede : „ Im Na¬
men Deines Kriegsherrn heiße ich Dich willkommen als jüngstes
Mitglied unserer Marine. Auch Du bist ein lebendiger Beweis
menschlicher geistiger Schaffenskraft und das Produkt treuer Pflicht¬
erfüllung Hunderter von Arbeitern ! Wenngleich Du der Gegen¬
wart wie der Zukunft geweiht bist , so sollst Du doch der Ver¬
gangenheit ein bleibendes Denkmal sein . „ Treue bis in den Tod "
gelobt ein jeder waffenfähige Mann seinem obersten Kriegsherrn !
„ Treu bis in den Tod " war jene hohe unvergeßliche Frau , die
in dem Herzen eines jeden Deutschen weiter lebt und deren Namen
Du von jetzt an führen sollst ! „ Treu bis in den Tod " waren
jene Männer auch , die im schweren Kamps mit den Elementen
unterlagen und somit ihren Eid der Treue bewiesen ! Auf Aller¬
höchsten Befehl Seiner Majestät des Kaisers und Königs taufe ich
Dich auf den Namen „Kaiserin Augusta " . — Bei den letzten
Worten zerschellte an dem Bug des Schiffes die an einem in den
Nationalfarben gehaltenen Bande herabhängende Flasche deutschen
Schaumweins , und auf ein gegebenes Zeichen keilten die bereit-
stehenden Arbeiter das Schiff hoch. Doch währte es noch eine ge
raume Zeit, etwa eine halbe Stunde , bis sich das Schiff in Be
wegung setzte und erst langsam , dann immer schneller seinem Ele
mente entgcgenglitt , beim Eintauchen das aufgeregte Wasser an den
Bordwänden hoch emporspritzend. Leicht und elegant glitt es im
Wasser dahin , bis die Ankerkette seinen Lauf hemmte, worauf es,
hoch aus dem Wasser ragend , die schlanken Formen seines grauen

Rumpfes den Blicken darbst . Die Ehrenwache präsentirte während
des Stapellaufs und die Musik intonirte die Nationalhymne .
Alle Anwesenden begleiteten den glücklichen Ablauf mit weithin
schallendem Hurrah . Se. K. H . Prinz Heinrich nebst Begleitung
begab sich nach dem Wasser zu und sah von einer hart am Was¬
ser errichteten Tribüne aus dem Stapellauf zu . Nachdem der
Prinz die Werft verlassen, wurde in dem Verwaltungsgebäude
der „ Germania « -Werft ein Frühstück eingenommen , an dem , nach
der N .-O.-Z . , etwa 100 Personen theilnahme».

Cherbourg, 14 . Jan . Im Marine-Arsenal sind große Dieb¬
stähle entdeckt worden . Es haben infolge dessen mehrere Verhaf¬
tungen stattgefuaden .

Madrid, 15 . Jan . Die englischen Kriegsschiffe vor Tanger
übernehmen auch den Schutz der österreichisch -ungarischen Ange¬
hörigen.

Lokaler .
Z Wlhelmshade«, 16 . Jan . Die Geschäftsräume des Ver¬

messungsdirigenten der Nordsee befinden sich vom 18 . ds . ab in
dem ehemals Dörry '

schen Hause, Ecke der Königs - und Kronprin-
zenstr. ; Eingang Königsstraße im 1 . Stockwerk.

Z Wilhelmshaven, 16 . Jan . Das Jade -Feuerschiff „ Genius
Bank" ist durch den Schleppdampfer „ Boreas" gestern von seiner
Station genommen und in den Hafen gebracht worden . — Der
Ingenieur-Offizier vom Platz , Major Neumann , ist vom Urlaub
zurückgekehrt .

ß Wilhelmshaven , 16 . Jan . (Eisstand auf der Jade .) Die
Binnenjade ist voll Treibeis. Auf der Außenjade bei Schillighörn
ist im Fahrwasser etwas , die Wattkanten find voll Eis . Bei
Wangeroog ist auf den Watten etwas Eis vorhanden .

8 Wilhelmshaven, 16 . Jan . (Schifffahrtsnachrichten .) Die
vertriebene Jade -Heultonne , sowie die weiße Bakentonne „ Jade¬
plate sind wieder ausgelegt worden.

* Wilhelmshaven , 16 . Jan . Die Hamburger plattdeutschen
Schauspieler geben morgen , Sonntag , eine so großartige Vorstellung ,
daß es sich wohl lohnt, sich rechtzeitig in den Besitz von Billetten
zu setzen , um nicht , wie das schon wiederholt vorgekommen ist , an
der geschlossenen Kasse wegen Ausverkaufs umzukehren. Zwei sonst
allein einen Abend füllenden Stücke „ Hamburger Pillen" und
„ Hamburg an der Alster" werden zusammen gegeben. Das glanz¬
volle Stück und der gesunde Humor, der von den „ Hamburgern "
in so vortrefflicher Weise von der Bühne zu uns herabspricht und
sprudelt , wird in der Sonntags -Vorstellung im besonderen Grade
wieder elektrisiren. — Montag gehen die „ Fliegenden Blätter " aus
Fritz Reuters Garten in kunstvoller Hand zu einem Sträußchen
gebunden unter dem gewiß berechtigten Titel „ Das lachende Wil¬
helmshaven" in Scene .

* Wilhelmshaven, 16 . Jan . Das Musikkorps der II . Matr.-
Division wird morgen wiederum im Park konzertiren.

* Wilhelmshaven , 16 . Januar . Raummangels wegen mußten
die Berichte über das gestrige Konzert , wie über das Standesamt
heute Zurückbleiben .

Wilhelmshaven , 15 . Jan . Nach dem „ Reichsanziger " ent¬
behrt die neuerdings in der Presse verbreitete Nachricht, daß die
Einziehung der silbernen Zwanzi Pfennigstücke beabsichtigt werde
oder sogar unmittelbar bevorstehe , jeder Begründung.

Wilhelmshaven , 16 . Jan . Da infolge des anhaltenden Frostes
die Eisdecke auf dem Ems-Jade -Kanal nunmehr die seitens der
Polizei zum ungefährlichen Betreten für erforderlich gehaltene
Stärke erreicht hat , wird die Eröffnung der Eisbahn am morgigen
Sonntag erfolgen.

* Wilhelmshaven , 16 Jan . In dem gestrigen Bericht über
die gemeinschaftliche Sitzung der städtischen Kollegien hat sich bei
den auf die Sparkasse bezüglichen Mittheilungen ein Versehen ein¬
geschlichen, das wir hiermit richtig stellen wollen . Herr Rathsherr
Lohse sagte, daß in den letzten Jahren zusammen reichlich 25 000
Mark Reingewinn erzielt worden sei und zwar von Anbeginn der
Unterschlagung des Tiarks ab gerechnet bis 31 . Dez. 1891 . Die
Sparkasse ist erfreulicherweise in fortwährendem Fortschreiten be¬
griffen und hat der Reingewinn betragen im Jahre 1889 :
5090.78 Mk . im Jahre 1890 : 7640.05 Mk. im Jahre 1891 :
8831 .96 Mk.

Wilhelmshaven , 16 . Januar . Wie wir hören , wird der
Schießverein den Reigen der diesjährigen Maskenbälle eröffnen .
Dem Vergnügungs -Ausschuß sollen für größere Aufführungen ,
daß bedeutende Mittel zur Verfügung gestellt sein , fo
wir uns etwas Großes und Schönes vsn dem diesjährigen
Schieß-Vereins -Maskenball versprechen dürfen.

Wilhelmshaven , 16 . Januar . Die Verkehrseinnahmen der
Oldenburgischen Eisenbahnen (exkl. Oldenburg -Wilhelmshaven ) be¬
tragen nach vorläufiger Ermittelung : im Dez. 1891 364230 Mk.,
im Dez. 1890 348 453 Mk . , folglich Mehreinnahme 1891
15777 Mk . Vom 1 . Januar bis ult . Dez . 1891 5305575 Mk. ,
Dez . 1890 4721 162 Mk . , Mehreinnahme 1891 somit 584413
Mk . Für die Wilhelmshaven -Oldenburger Eisenbahn wurden
nach vorläufiger Ermittelung vereinnahmt : im Dez. 1891
59 042 Mk . . im Dez. 1890 55 554 Mk. , Mehreinnahme 1891
demnach 3488 Mk . Vom 1 . Januar bis ult. Dez. 1891 829959
Mk. , Dez. 1890 821938 Mk . , somit Mehreinnahme 1891
8021 Mk.

Wilhelmshaven , 16. Jan . Die zur Durchführung des neuen
Volksschulgesetzes nothwendigen Mittel sollen , wie im Entwürfe
zum letzteren bestimmt wird , aus den Erträgen der neuen Ein¬
kommensteuer genommeu werden und zwar sind dieselben auf 9
Millionen berechnet. Um diese 9 Millionen würde also der Be¬
trag der aufgekommenen Einkommensteuer, welcher im Jahre
1892/93 die Summe von 80 Millionen übersteigt und zur Ueber-
weisung von Grund- und Gebäudesteuer an die Kommune ver¬
wendet bezw . zunächst angesammelt und später zum Erlaß von
Monatsraten die Einkommensteuer benutzt werden soll , verkürzt
werden. In dem vom Minister v . Goßler eingebrachten Volks¬
schulgesetzentwurf waren 7 >/, Millionen zur Durchführung in Aus¬
sicht genommen. Dieselben sollten den nach der Isr Huene zu
verwendenden Fonds entnommen werden.

Wilhelmshaven , 15 . Jan . Die Jnvaliditäts - nnd Alters¬
versicherungsanstalt Hannover hat 1891 zusammen 10159 An¬
sprüche auf Bewilligung einer Altersrente zu verzeichnen gehabt.
Davon wurden 8125 mit Jahresrenten im Gesammtbetrage von
1044171 Mk. anerkannt , 1826 zurückgewiesen oder auf andere
Weise erledigt uud 208 sind auf 1892 übergegangen . 874 Be¬
rufungssachen wurden anhängig gemacht : in 28 Fällen ist gegen
die Höhe anerkannter Renten , in 843 Fällen gegen ablehnende
Bescheide und in 3 Fällen vom Staatskommissar Berufung erhoben
worden . Davon sind erledigt : durch Entscheidung 455 , durch
Bescheid 43 , durch Vergleich 58 , durch Verzich 4, durch Aner -
kenntniß 82 , durch Zurückziehung der Berufung 15 , durch Tod
vor Abgabe einer Entscheidung 7 , im Ganzen 664, und zwar
330 zu Gunsten der Anstalt und 554 zu Gunsten des Gegners
derselben. In 108 Fällen wurde Revision erhoben , und zwar :
auf Antrag des Vorstandes der Anstalt 71 , auf Antrag des Geg¬
ners 37 . Von diesen sind wiederum erledigt : durch Entscheidung

34 (27 zu Gunsten der Anstalt) , durch Zurückziehung infolge
Ablebens des Gegners 2 .

As- ter Uvtgegen» »vH »er Protzt»;.
- s Neuft«dtgöde«s , 14 . Januar. Herr Gastwirth E . von

Thünen hies. hat die zu Bensersiel bei .Esens belegene Herrn Gebr .
Taaks gehörende Besitzung gepachtet. Wie man bestimmt hört,
soll der Pachtpreis pro Jahr 1400 Mk . betragen . Am 1 . Mai
d . I . wird Pächter seinen Wohnsitz nach dort verlegen.

s Horste«, 14 . Januar. Auf der am 12 . und 13 . d . M . in
unserer Feldmark von Herrn Berg aus Wilhelmshaven veran¬
stalteten Treibjagd wurden am 1 . Tage 24 und am 2 . Tage 49
Hasen zur Strecke gebracht.

Artedehurg , 14 . Januar . Herr Oberförster Berend hies . hat
gestern zu Kloster Barthe »eine Treibjagd abgehalten , an welcher
sich 8 Jäger betheiligten. Es wurden erlegt 4 Füchse und 4
Hasen.

Oldenburg 12. Januar. Die Sterblichkeit in unserer Stadt
ist noch immer recht groß ; insonderheit scheint der Tod auch un¬
ter den Mitgliedern der Kriegervereine böse aufzuräumen . Fast
jeden Tag wird nämlich von dem einen oder anderen Vereine
unter Vorantritt einer Trauermusik ein Kamerad zu Grabe ge¬
leitet . So verlor der hiesige Kampfgenossenverein innerhalb 8
Tagen 4 Mitglieder durch den Tod . Auch der Kriegerverein vor
dem Heiligengeistthore hat den Verlust eines treuen Kameraden
zu beklagen , dem der Verein in voller Stärke von 42 Mann das
letzte Geleit gab-

vermischte ».
Brüssel , 14. Jan . Während der gestrigen Vorstellung

im Alhambratheater entstand infolge einer Explosion im Bühnen¬
raume eine Panik. 18 Personen wurden mehr oder weniger
oerletzt , die Tänzerin Hannik erlitt schwere Brandwunden.

London , 14 . Jan . Der neue Stahldampfer „ Kasara " ,
1200 Tonnen , von Calcutta kommend ist bei Randoon wrack
geworden . — An der Westküste Spaniens sank ein nach Konstan¬
tinopel bestimmter großer russischer Dampfer . Das Schicksal der
Besatzung ist unbekannt.

— Nichts als Schwindel und Betrug, wohin man sieht !
In London sind die ersten Briefmarkenhändler Englands Benjamin
und Sarpy verhaftet , weil sie seit Jahren gefälschte Briefmarken
angefertigt und Vertrieben hatten . Mittelst falscher Stempel wurden
Briefmarken gestempelt und für echt ausgegeben , die nie existirten.

— (Corned Beef.) Die „ New Aorker Handelszeitung "
schreibt : „ Während beim Export vom lebenden Vieh sorgsam da¬
rauf gesehen wird , daß nur ganz gesunde , in gutem Ernährungs¬
zustände befindliche Thiere nach Europa gesandt werden, soll , über¬
einstimmenden Berichten hiesiger Tagesblätter zufolge, eine andere,
lichtscheue Exportntion vou halb verdorbenem gepökeltem „ Corned
Beef"

, das in Wirklichkeit von alten , für den Schindanger be¬
stimmten Pferden gewonnen wird , namentlich von dem Pferde¬
schlächter Henri Bosse in dem nahegelegenen Long Island City
betrieben werden. Auf Anweisung des Ackerbauministers sind die¬
ser Tage auf dem Dock der Niederländischen Dampfschifffahrts-Ge¬
sellschaft 75 Faß als „ Corned Beef" deklarirtes , zur Verladung
nach Antwerpen bestimmtes gepökeltes Pferdefleisch beschlagnahmt
worden . Wie sich herausgestellt , hat Bosse seit längerer Zeit daS
Geschäft des Ankaufs von dienstuntauglichen und kranken Pferden
und „ Verarbeitung " derselben zu „ Corned Beef" in großem Maß¬
stabe betrieben ; nach oberflächlicher Berechnung soll er während
der letzten Monate per Monat 104000 Pfund oder das Fleisch
von 450 kranken Pferden als „ Corned Beef" nach Antwerpen
geschickt haben. Aus den Haaren, Häuten und Knochen schlägt
er den Einkaufspreis seiner Schlachthtiere heraus, hat also das
Fleisch umsonst; letzteres wird in Antwerpen mit durchschmtiUch
7 Cents per Pfund verkauft. "

Hamburg , 15 . Jan . Der holländische Schoner „ Spero -
ist bei Cuxhaven vom Eis vollständig durchschnitten und gl , iik >
ebendaselbst ist die englische Bark „ William peake " vom Eis durch¬
schnitten in den Hafen geschleppt . Frost und Eisgang nehmen zu.

Paris , 12 . Jan . In vergangener Nacht erfroren hier zwei
alte Frauen, die in einer Holzbaracke geschlafen hatten . Zwei
andere Personen wurden auf der Straße erfroren ausgefunden.

Venedig , 15. Jan . Gestern wurden hier 56 Todesfälle in¬
folge von Influenza festgestellt . In Turin erlagen 84 Personen
dieser Krankheit . Ebenso steigert sich die Sterblichkeit in Spezzia ,
Vicenza, Ferrara , Mantua , Bologna , Genua und Verona in alar-
mirender Weise .

Paris , 13 . Jan . Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte Chi¬
rac , den Direktor des Theatre Realiste, wegen Aufführung eines
anstößigen Stückes zn 15 Monaten Gefängniß . Die Hauptschau¬
spielerin erhielt die gleiche Strafe , zwei andere Schauspielerinnen
wurden zu einem resp . zwei Monaten verurtheilt.

— (Ungestüme Liebesbetheuerung .) Die Gattin ( sich über
den Lehnstuhl zu ihrem am Schreibtische beschäftigten Gatten
niederbeugend — mit übergroßer Zärtlichkeit) : So sag ' mir doch
aufrichtig, Hermann , liebst Du mich noch immer so , wie an unserem
Hochzeitstage? " — Der Gatte (ungeduldig) : „ Zum Donnerwetter
— ja ! Wie oft soll ich Dir 's noch wiederholen ! Wie hoch ist die
Rechnung der Modistin ? "

_ — .
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und Lethbauk , Mitale Wilhelmshaven

4 PLt. Deutsch« « etchSauiethe . .
3' /z pLt. Deutsch« RetchSmlethe .
3pLt. do.
4 pLt . prvttztschk cousoltdtrt« Anleih «
3 ',j pLt. dv. . "6,80 99.3S
8 pLt. do . . 84,30 8b,05
»"/, PLt . Oldeub . L-nsM . 98,- 99
4 PLt . Oldmbmg. Komtmwal.» ÄeiL« . , i ^ l, — —
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4 pLt. Psandbr . d. Prmß. Boden-Äredtt-Mtien-Bank

vor 1900 nicht auSlvSbar . 101,45 162,—
aus Amsterdam kurz für Huld. 100 ts Mk. 16 6,— 168,80

s. aus London kurz für 1 Lstr. tu Mi. . . . 20,285 20,385
!. ms Newhork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,17 4,22
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Die leeren Felder sind so durch Buchstaben auSzuWen , daß die senkrechten
Reihen bedeuten :

1 . Eine Person aus Schillers „ Jungsrau von Orleans " . 2 . Eine Wissen¬

schaft. 3. Stadt tn Reukasitliin in Spanien . 4 . BrrShmier Bildhauer. S. Eine
Art Harz . 6. Großer Fluß . 7 . Stadt in der englischen Grasschaft Hertsord .

Nach richtiger Lösung ergiebt die erste und letzte horizontale Reihe zwei
berühmte Männer , einen Komponisten und einen Dichter , dessen Andenken wir
gerade in diesem Monat ieiern müssen .

Auflösung des PreiS -Räthsels in Nr. 8 :
„Geburtstag Kaiser Wilhelms deS Zweiten " .

1 . Gardelegen. 2 . Elbe. 3 . Ballast . 4. Uri. 5 . Rabe. S. Tschernigow . 7 . Salz .
8 . Tocantins . S. Ariadne. Io . Gold. 11 . Kultus . 12 . Aluminium . i3 . Jll .

14 . Shakespeare iS . Erich . 16 . Raphael 17 . Willi.
ES gingen 28 richtige Lösungen ein . Di« Prämie erhielt Frau Joh .

Hmno .

Kirchliche Nt a ch r t ch r e u.
2 . n . Epiphanias.

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine-Stationspfarrer Goedel .
Katholische Militärgemeinde .

Fest d . h . Namens Jesu . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9l/z Uhr . Text Räm. 12 . 7 —16 .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche.

JahnS , Pastor .
Ktrchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr.
Hilfsprediger Möhlmann.

Beichte und h . Abendmahl uma 1l Uhr .
Pastor HarmS .

Methodisten - Gemeinde .
Verl. Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr und Nachm. 6 Uhr Gottesdienst , sowie die
Feier d . hl . Abendmahls dur h Herrn Prediger Eilers Oldenburg.

i/,2 Uhr Ktndergottesvienst .
O . Lindner , Prediger.

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnet ? Ma¬

trose FleischMIM « ist von dem ihm
bis incl. 3 . Januar dss . Js . nach
Schweinau bei Nürnberg bewilligten
Urlaub nicht zurückgekehrt und liegt der
Verdacht der Fahnenflucht vor.

Alle Militär - und Civil-Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
ic . Fleischmann zu vigiltren , ihn im
Betretungsfslle verhaften nnd hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement r
Vor- und Zuname : Johann Magnus

Flrischman».
Geboren zu Nürnberg am 20 . No¬

vember 1868 .
Alter : 23 Jahre 1 Monat 24 Tage .
Größe : 1 Meter 61 Cent .
Gestalt : mittel .
Haare : dunkel .
Stirne : gewöhnlich.
Augenbrauen : l .
Augen : / braun .

Mund : ) gewöhnlich.
Bart : kleinen Schnurrbart
Zähne : gesund.
Kinn : rund.
Gesichtsbildung : oval.
Gesichtsfarbe : gesund .
Sprache : englisch und deutsch .
Besondere Kennzeichen : keine.
Anzug : blaue Hosen , blaues Hemde,

blauer Kragen mit 3 weißen Strei¬
fen umsäumt und seidenem Tuche ,
Mütze mit Mützendand S - M.
S - „Mars " in Golddruck und
Ueberzieher aus blauem Tuch.
Die Bekleidungsstücke mit Aus¬
nahme des seidenen Tuches, sind
mit rsther Mennige wie folgt ge¬
zeichnet 3 . II . U.

20 . 90.
Wilhelmshaven , 14. Januar 1892.

Kommando
8 . M .NMmesMsMffMlirs

"

Valette ,
Kapitän zur See.

Bekanntmachung .
Da das Eis des Ems-Jade - Canals

die übliche Stärke erhalten , ist heute
dem Pächter der Eisbahn, Oeconom
Herrn Schladitz , die Eröffnung der¬
selben polizeilich gestattet.

Wilhelmshaven , 16 . Januar 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Verkauf .
Der Viehhändler F . Huseman «

zu Jever läßt am
DoMerstag, llm 21 . ll. Mts .,

NackmUags 2 Mr ans..
in der Behausung des Gaslwirths
SiemS zu Seda « :

ca. 1» srischmilchc
Kühe,

5 bis 7 hochtragende

Kühe,
ca . 40 bis 50 Stück

große und kleine
Zchmilie ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 14 . Januar 1892 .
Gerde - ,
Auctionator .

Zu vermiethen
1 einfach möbl. Zimmer mit Schlaf¬
kammer an 2 j . Leute Augustenstr. 4.

Verkauf .
Zweiter Termin zum Verkaufe der

den Erben des weiland Kaufmanns
Salomo « Herz zu Neustadtgödens
gehörigen , zu Rusiersiel belegenen

Immobilien
ist auf
Dommstag , ilea 4. Febc ck. I.,

Vormittags 10 Mr.
im Amtsgerichtslokale zu Jever ande¬
rn um t.

Indem ich auf meine diesbezüglichen
früheren Annoncen Hinweise , mache
ich die Kaufliebhaber ausdrück¬
lich darauf aufmerksam, dass iu
diesem zweiten Termine bei an¬
nehmbarem Gebote der Zu¬
schlag erfolgt .

Neuenüe, 15 . Januar 1892 .

H. Gevdes,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sofort "der später eine fein möb
lirte Wohnung mit Burschengewß
i Mit ' Mpreis 40 Mk .)
Ernst Meyer , Rothes Schloß 85 .

Ja vermiethm
per 1 . Mai er . ein - UnterwohMMg .

Ww . Th . Popken,
Lttsmurct >ttoke 64 .

vermiethen
ans sofort oder später ein möblirtes
Zimmer in der Roonstc. , nahe dem
N -. uen Hafen .

Zu erfr. in der Expcd . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sof. od . spät , eine schöne Etage « '
Wohnung. 3 od . 5 Räume mit Zube¬
hör . Opsrtesenstr. 47 . (Lothringen .)

Ein möbl. Zimmer
mit Schlafstube auf sofort oder 1 . Fe¬
bruar zu vermiethen .

R . Haack,
Bismarcklir . 22 , am Park

Zn vermiethen
zum 1 . März eine 4räumige Ober -
WohNNNg. Mmstraße 6.

Gesucht
zum 1 . Februar ein ordentliches
Mädchen .

Frau Meyerholz , Roonstr . 84a

WM
eine möblirte Wohnnng .

Offenen unter U . I , uu die Exped
d . Bl . erbeten.

Gesucht
auf sofort ein erfahrenes Mädchen
für den Vormittag

Köuigstr . 51 , u . r .

Gesucht :
auf sofort ein Stundenmädcheu .

Roonilraße 86 , parr .

Gesucht
auf sofort ein ordentl . Nlädcheu we¬
gen Erkrankung des vorigen .

Bismarckstraße 23 , parterre rechts.

IaOKl8
für einen jungen Mann .

Micktstc . Nc . 16 . Elsaß .

500 M. Selohnmig
zahle ich . wer mir nnckweist , dan
meine Betten u . Bettwäsche
nicht volle Manuesgröge stnv . Zu »
Versandt kommen nur brauch¬
bare » preiswerthe WE
v cher der rieseuhafte Umsatz .

kttW Kellen, ZL «
':

Vett (Ober - , Unterbett u . Kissen)
Nr . I nur 11 M . , Nr . II bessere
Füllung 16 M . , Nr . III breit mit
Halbdannen 20 M . , Nr . II ? mit
halbw . Halbdaunen u. prachtvollen
cothen Köper-Inlett nur 26 Mk.

Graue Bettsedern 58 Pf . , Helle
Halbdaunen 135 Pf . , halbw . Halb¬
daunen nur 225 Pf . , genügen gl/,
Psd . zu einem vollen Deckbett .
Weiße Gänsedaunen nur 3,40 M
Fert. Bettbezüge (Deckbett u . Kissen)
3l0 , prima 390 Pf . , Betttücher
sehr breit , 165 Pfq . , Leinen nu -
230 Pf Gelegenheitskauf !
4660 Atuck praupiwlle onutt
Schlafdecken nur 450 Pf

AMf Xilsekbsr'g. leiprig,
größte Bttienfavttk DcuisuilaadS.
Gegr . 1879 , 7 eigene Geschäfte .

Nicht passend , wird zurückgenommen.

Aekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur Anzeige , -atz wir vom

IE. bis ) an»iar
Einlagen auf halbjährige und vierteljährige Kündi¬
gung beim Verkauf von

31Z1« WkllblllMkil Cochls
öl,»« LL»8»1bLl»K wegen Nichtkiinvignng ver¬
rechnen.

Oldenburg , 16. Januar 1892.
MkilbmMk Har - uni» Feih- Kank.

Thorade. Proppiug . Jaspers.

Ziehungs -Aste
der

Lotterie des Gewerbevereins zu Wilhelmshaven.

SLiLktirt rsms
Un ^ arvoins von cksr UnKarvsin -
Vortriobs - Oosollsobakt

L O» . , Uvrlin
2n OriKinalprsmon 211 dabon bei

Tb .

Lager

fertiger Särge .
^ vpkvn .

Das als streng reell bekannte graste
N ettfev ern-Laqer

von k ^ lbvi -8 tu Lübeck
versendet zellfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Psv. garantirt ganz
»eue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
tägliche Sorte Mk 125 Halb
daunen Ml . 1 ,50 , prima Mk . t .80 ,
extra prima Mk 2 30,2 50 vorzügl .
Daunen «nr Mk 2,50, hochfeine
Mk . 3,00 per Pid . — Umrauicy ge
stattet ; bei 5V Pfd . 5 «/g Rabatt.

68 2097
97 212S

109
396
284
355
285

27
247
236

2
448
228
294
347
481
113
447
208
378
111
374
423

59
72

195
52 482

Gesucht
mm 1 . Februar ein ordentliches
Dienstmädchen.

Bismarckstraße 22 ,
unt. links .

Verloren
in der Marktstraße ein schwarzes
Wachstuch . Dem Finder sichere ich
eine gute Belohnung zu.

Th . Popken ,
Btsmarckstruße 34»

Für eine bedeutende, gut eingesührte
Feuerverfichernug werden gegen
hohe Provision thättge Agenten für
Wilhelmshaven und Umgegend gesucht.

Offerten unt. K . U 225 befördert
die Expedition dieser Zeitung .

In meinem an der Friedrlcy- Slrußt
belegenen Neubau Hobe ich zum 1 . April
ct . oder später folgende Wohnungen zu
vermiethen :
1 Parterewohunug , 4 Süden ,

tt > che , Km - » er m .„ eller,
2 Etagenwohnung , 4 Stuben

Kucr» .Um . me , u Keller,
3 . Dachwohnug , 3 Stuben, Küche

u . littiter.
Alles mit Wasserlettag und alle»

Bequemlichkeiten .GemeinjchaftlicheWasch¬
küche und Trockenboden. Jeder Miethcr
erhält ein Stück Gartenland gratis.

B . WiltS .

8
60 3927 322 4822 194 5734 132 7116,323 8032 163

464
39 384
55 200
61 139
65 218
73 233
78 325
80 94
96 128

305 153
454
332

91 356
2417 292

20 268
351
158
271

20
258
28

419
199
230

55
249
470
275
422
122
155
245
77

331
380
84

405
333
177
204
203
105
18
91

118
398

26

393
146
431
424
283
316
426

41
265
134
214
239
479
168
401
216
368
421
176
429
256 3503
262
311
255
476

15

31 229
179
98

<2 L

33 348
46 303
59 279
68 267

4001 86
9 ! 49

12 288
17466
34 366
47 164
68150
73 244
81 > 43
83 383
84417
97> 66

4234 350
91 , 90

4318
20 291
25 242
28 287
34 ! 99
50 51
82 159
84 191
96 19
99 79

4457 96
4519 329

35 217
4558 458

59 246
95166

4605136
25 435
39 223
4l ! 11
48 453
65 ^ 58

4719! 40
21445
36 274
45 293
48 10
56162
57 306
67 63
68 57
82 278
83 334
97 325

66 281
5308.1S6

24 319
37 131
45 469
58 394
59 409
62 125
84 400
88 ! 47
96 254

17

48 480
52 412
56 456
60 129
82 460
85 408
87 .185
"o 29

5441 115
7418

60 222
86 259
93l 88

5500 413
273

4b
5538 338

40 .438
71 50
75 478
87 ! 95
92 352
93 201

5614 427

12

63 261
66 141
67471
79 .404
81 !189

5811! 56
5812 434

19 318
20 253
21 .389
27 ! 69
64 89
70104
88 272
96 362

5978 182
6012 452

23 471
49

6073
6101

111
122

27
41
71
91

6206
335

6428
434

6508
512
533
45

327
78

266
193
238

25
248
235
225
392
202
142
403
301
62

181
365

70337
80 !263
89 3
90 205
94,430

6607-345
4fl375
44 371
50 257

6868 304
6900 289
6905 186

11483
55 ! 22

26l 39
29 .206
40461
50447 8174 363
74 !317
88432

72lfll80
20 215 8423 346
31 170
63 313
81 !250
92j 33
93354
96 433

36

3Ä220
43
47
56
61
86

7499
7518

26
64
86

7609
34 391
37 240
40 70

7724 349
32 307

7828 335

49 107
73 38
96 296

76 138
8212 420

87 149

26 ! 71
27 369
94 328

8557 314
86 112
98 167

8705 377
8805 213

11 - 21
6952 !100

54 300
75343

004 252
13187
17 92
31 116
32 465
33 382
37 305
50 373
69385
85 390
91148

104 359
31 196

437
297
207

98 211
428
219
197
101
336

49,173
86 87
94184

9304 232
2lj 14
36 210

, 79 342
82 133 9422 358

32 264

9467,449
87 308
97 276
98144
Och 83

9500 135
1221

11,474
48 ! 4
62 277
68 477
94 444

9628 372
9729 ! 7b

60 326
69 353
84.9803 397
10119
30 425
34 415
51295
56 446
62 110

9915 209
29114
41379
43157
70 67
81

10007
fll54

17,103
43 414

10103 16
11 442

483
459
462

44
126
224
439
160
269
463
165
172
198
475
93

376
241
260

10725 310
°

28143
35 472
64 399
77 212
92 315

10850 152
909 455

12 402
32 8
55j 24
56 299
59 321
92106

11018340
64 190

11111-231
51 35
56174
57,234
61386

11218 161
36451
98 251

11366192
401467

i 5 443
10 32

11413151
20,130
22,124
32 > 80
79 !120
92370

11602!395
29 .290
31 416

65
48

127
237

85
270

64
309
243
381

52
407
473
361

Umbttcklmgr -Kastillt
für die

Postgehülsen -Prüfung
Kiel , Rinqstratze 53 .

Es ist die älteste und grötzte An¬
stalt Deutschlands . Bisher bewinden
1VVV Schüler die Prüfung .
Falls das Ziel nicht erreicht wird ,
zahle ich das Penflons - und
Unterrichtsgeld zurück Eintritt
am Februar suc ältere , ode,
am SV . April . Das genaue Alter
ist anzugebe«.

Naueces durch
Ll. L H «ckviu»un , Direktor

40 -
56 ,
66 ,

8 406 67 63 93 201 11483 68 46 36 210 92 ,
21 54 68 57 5614 427 55 ! 22 74 42 79 34210506 -

28 357 7022 436 82 133 9422 358 70
87 !440 32 264 84 :
94 302 48 137 97 ,

74 344 3662339 4802 411 10387 92 32vj8013.280j 65 .36010619 !

1 . Hinsichtlich der Verabreichung der Gewinne verweisen wir
auf die bezüglichen Bestimmungen , welche auf den Loosen bekannt ge¬
macht sind , mit der alleinigen Ausnahme, daß Herr s . A. lVisnolrs
die Versendung der Gewinne gütigst übernommen , weshalb wir etwaige
Zuschriften , welche die Zustellung der Gewinne betreffen, an Herrn
lflenokk zu richten bitten .

2. Die hiesigen Gewinner werden ersucht, ihre Gewinne am
Montag , Dienstag oder spätestens Mittwoch nächster Woche täglich
Vormittags von 9—12Vr Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr bei
Herrn liiomsg (Kaisersaal ) gefälligst abholen zu wollen.

Wilhelmshaven, den 15. Januar 1892 .
Iti « I < » 1t « i !i « < « » iii » » > ->i * ii «» ll .

Innr Waschen
wird noch Wäsche angenommen ; für
saub .-re Arbeit wird bestens gesorgt.

Kronprinzenstraße 9 , oben .

Bekanntmachung .
Nachdem nunmehr die Eisfläche auf

dem Ems-Jade -Canal die zum sicheren
Betreten erforderliche Stärke erlangt
und die Polizeibehörde die Genehmigung
ertheilt hat , wird die Eisbahn hiermit
eröffnet.

F . Schladitz.

Gewissenhafter Unterricht iu
alle»

Gymnastal-
Fächern,

sowie Beauffichtignng der Schul¬
arbeiten imro billigst ertheilt
Gest . Offerten an die Exp . d . Bts .
unter 6 . k .

lNamon ^ liebev . Aufn. b . Frau
H- lllllk » Kühl , Heb .wime,Osnabrück,
Sutthauserstr. 1 . Schönefr . Lage , gr. Gart



Maskenball des GchnMeins „WA" m 12. Mm 1892 in Kurz HcheilMeril.
Sensntionelle Aufführungen .

f8ine8 k^oriis Milli

Slilifilm-CiMe
nur allein echt zu haben bei

billig

? Lrk -

LsstLurLiit .

? Lrk -

^ sstLurLllt .

Lslikorn Loki,
L 1,10 Per gr . Fl . , rein , voll, , mild¬

süß , und laut Analyse gypsfrei .

Alarsnln ,
1 Mark 25 Pfg . per gr . Flasche
Direct und durch die bekannten Nie¬

derlagen zu beziehen .

kliiW L llmleii ,
Leer .

Die Kerm Kmbrßtzer
werden ersucht , die Steuereinschätzung
bis spätestens . Montag , 18 . d . M .>
Abends , hierher gelangen zu lassen .

E . Schnitze .
Die weltbekannte

ksltfsäsrn fsbrik
Gustav Lnstig , Berlin 8 15,

versenoet geg . Nachn . (nicht unt . 10 Mk .)
garant . neue vorzual . füllende Bett¬
feder « , das Pfd/55 Pfg . , Halb¬
daunen , das Pfd . Mk . 1,20 , h . weiße
Hatbvaunen , das Psd . Mk . 1,75 , reine
Gänzdaunen , dos Psd . Mk . 2,75 .

Bo « diesen Daunen genügen
3 Pfd . zum größten Oberbett .

Verpackung wird nicht berechne !
Bringe mein Lager in fertigen
Eimer u. Waschbaljen rc.

in Erinnerung , ferner Halle ich mich
für alle vorkommenden Böttcher¬
arbeiten bestens empfohlen .

Reparaturen prompt und billig.

Böttchermeister , Müllerstr . 6 ,
(un der . rsmarckstraße .)

Weder Steinkohle » noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher ,
Torf entsprechen , allein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

VmlLk lükrelmii - lost ,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr . ,
K . SosaH , das
A . Wegen « , das . Börsenstraße ,
A. Mayr, das.
G I . Karms , das. Neuestraße ,
A . Tenkhoff, Bant ,
Frau A . Jordan , das . ,
Herrn K. Schmidt , das . ,'

L . Zange « , das . ,
Jürgens , Heppens .
ßMLNN, das
Brämer , das

. Franke , das ..
Ihr . Kor «, Neubremen ,

„ K » M«1Y , das. ,
„ K . Menke «, Kopperhörn,
„ Keivr . Keere«, Schaar,
„ K . Aimme«, das

Lusedwsvll L Vs.,
Maschinentorf - Fabrik ,

Barel

2LllU86lML6rL6L

werden sofort u . dauernd beseitigt durch Selbfte
plombiren hvhler Zähne mit

In F-l . L 3L Pf. bei

Herrschaft Lieben .
Butter billiger . , Uns . feinste
ausgez . Süßrahmbutter zur .
Tafel Vers , tn lO -Pfd .- Colli vr .
Post franco » Psd . mit 85 Pf .
10 Pfd . feinst . Hauspflan -
menmuß Mk 8,50 franco .
Pächler Lagus zu Carolinen -

.thal Boi men .) .

Am Sonntag , den 17. d. Mts . :

Großes Ltreich - Concert ,
ausgeführt von dem

Musikkorps der Kaiser ! . 2 . Matrosen -Division unter Leitung
des Stabshoboisten Herrn Stolle .

Anfang 4 Uhr . Entree SO Pf .
Hochachtungsvoll

_ 1 . v . 8ti « in .

IltlSlm -SÜ Alls .
Sonntag , den 17 . Januar c.,

Isnrlci ' ilnreliön
.

Anfang V Uhr Abends . Tauzabonnement 75 Pf .

Vuvg ^ shenzsllevn .

Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik -

Entree SO Pfg ., wofür Getränke .

M. Korsum.
Der

III
. Ltlftiings - ösII

der

neeinigku 8skli>Meege8e !Ieu ru Mllistmlinen
findet

« »»» / 5> . . /er
in den festlich geschmückten Räumen der Wilhelmshalle statt .

Ohne Einladungskarten ist der Zutritt nicht gestattet .

Der Vorstand .

IV . Winter - Vortrag
im Gewerveverein

m Mittwoch, den 2Ü. Im ., Abends 8 Khr,
im

Herr Marine -Stationspfarrer Gödel von hier .

Thema : LLS2 .

Kafsenpreis 1 Mark 50 Pf . ä Perfsn .

In Notstand des GelvktbkGrrejns.
I . I l i « iiNKr » i « l « » t ,

Vorsitzender .

^ U . VviUp80 » M

R HV1LttvLai8l » a ^ SIl , Lisiuurelistr . 12 . ^

U Die noch am Lager befindlichen D
ea . 200 Stück Regen -Mäntel , ^
ea . 150 Stück Wintermäntel u. Jaquetts,8

^ nur Neuheiten Verletzten Saison , fdlkett nMvamit ^
^ schnellstens zu räumen zu und unter dem Selbst - ^
M kvstenpreis verkauft werden . ^
M Wer also gut , reell und billig kaufen will , Hß
M der benutze diese Gelegenheit . ^

Ausverkauf ist keine Ge -
chäflS - Ueclame , sondern
ch will so schnell wie mög-
ich wegen Aufgabe des

Geschäfts mein Lager räu¬
men. Ich verkaufe daher
fämmtliche Artikel ganz be¬
deutend unter Preis .

Besonders aufmerksam
mache auf Besatzartikel,
Handschuhe , Wollsachen ,
Wäsche , Shlipse , Unter¬
zenge.

Roonstr . 84 .
Elegante

Mazkm -NnziW
sind in großer Auswahl vorhanden » .
verleiht sehr billig

Frau Grübe ,
Kopveriwrn Hauptstr . 5

öölis
'
8 ksstsursnl

All-in -Ansschonk
von

Mimzstädtkr Koch- Ale.
LsllSklls Kömllss ,

als :
Grün -, Weiß -, Wirfing und

Rothkohl ,
Schnitt - « nd Perlbohnen ,

Carotte » ,
Julienne «nd grüne Erbsen

in srucher Waare
empfiehlt billigst

toll. fevess .
SSncher' s RMmut .

Heute Sonntag :

Kl-088ölsnrmu 8 il<.
Es ladet freundsichst ein

L8 » « lrvr

( ILnIsorsnal . )

Sonntag , l>8N 17. Willis !
' :

Volksstück mit Gesang und Ballet
in 3 Abth .

Vorher :

MN üb U Llülff.
plattdeutsches Volksbild in 3 Abth .

von Dr . Julius Stinde .

Montag , Ü8N 18. ^snuak :
I - SL8 1 » vß, « » ÄS

oder :

köiÜiil^ l-gstU ,
Charatrcrbild aus dem plattdeutsch .

Volksleben nach Fritz Reuter .
Leuschen und Rimels in 4 Abth .

Casferipreis :
Sperrsitz (num .) 1 Mk . 20 Pf . ,

Parterre u . Rang 70 Pf .
Im Vorverkauf bei Herrn Robert

Wolf 1 Mk . und 60 Pf .

Casfenöffnmig 7 Uhr .

Anfang 8 Uhr .

M Virevlloi ».

x LnorLML

( Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

/
'

« / < - .»»
Entree 30 Pf . , Kinder 20 Pp

Abonnements - u . Schülerbillets an der
Kasse.

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u.
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Mmn «Handlungs-IHAH^Commisvon ^

Kamönrg , Jeichstraße 1 .
Kostenfreie Stellenvermittelung .
Pensions -Kasse mit Invaliden - ,Wittwen -,

Alters - und Waisen -Verjorgung .
Kranken - «nd Begräbnißkaffe ,
eingeschriebene Hülfskassen mit Frei¬

zügigkeit über das Deutsche Reich ,
lieber 34,000 BereiuSang *-

hörige .
Bis 20 . Oktober 1891 besetzt :

38,000 Stellen .
Die Mitgliedskarte » für 1892

und die Quittungen der verschiede¬
nen Kassen liegen zur Einlösung
bereit . Der Eintritt kann täglich
erfolgen .

Geschäftsstelle in Wilhelmshaven bei
Herrn Ferdinand Cordes , Bant .

Achtung !
Der eingetretene Schneefall veran¬

laßt den Verein für Geflügelzucht und
Vogelschutz , darauf aufmerksam zu
machen , daß es jetzt an der Zeit ist,
Futtcrstellen für unsere Singvögel ein -
za richten . Als Vogelfutter geeignete
Sämereien werden , wie im vorigen
Jahre , vom Parkgärtner Herrn Richter
«« entgeltlich abgegeben . Es ergeht
an alle Freunde der Vogelwelt das
Ers chen , ausgiebigen Gebrauch hiervon
mache ° zu wollen .
Verein für Geflügelzucht «nd
Vogelschutz zn Wilhelmshaven .

- kmiiWiis .

Hebung der Beiträge
am Montag und Dienstag , de«

18 . und is . d . Mts .,
Abds . s —8 Uhr , t . Werft,peisehause .

Der Ausschuß .

Die Steuererklärungen der Mit¬
glieder werden zur gemeinschaftlichen
Abfindung behufs Ersparung von
Porto am Montag , den 18 . O. Mts.,
Abend von 6 — 8 Uhr , im Werstivfise -

hause entgegengenommen .

Der Ansfchnß .

Hodes-Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten

die traurige Mittheilung , daß am
14 d . Mts . , Vormittags 10 Uhr ,
meine inniggeliebte Gattin und
meiner Kinder treusorgende MuMr
plötzlich verstorben ist.

Der irimernlle Gaile
Angnft Rischer

!U'bst Modern .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 19 . d . Mts . , Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhause , Kopper¬
hörn , aus statt .

Hodes-Anzeige.
Gestern Morgen 8 Uhr starb

plötzlich und unerwartet unsere
innigstgeliebte Tochter

Hüskl» ksäisi'M IWalM
im zarten Alter von 3 Monaten .

Dies bringen wir tiefbetrübt
zur Anzeige .

Wilhelmshaven , 16 . Jan . 1893 .
W . Rommers « . Frau ,

Helene geb . Peters .
Die Beerdigung findet am Mon¬

tag 18 . d . M . 2 Uhr vom Trauer -
Hause ans statt .

Redaktion Druck und Vertag von Th . Süß iv Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Ar. 14 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, den 17. Januar 18S2

14 . Tchlangenlift .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Rachdmck vrrbotm .

(Fortsetzung.)
Die Vorhänge des Boudoirs waren herabgelassen , eine aus

Blumendust und Parfüm gemischte schwere , bedrückende Lust war
im Zimmer , über welches zwei auf dem Kaminsims stehende , mit
mattrosa Schirmen verhüllte Lampen einen magischen , röthlichen
Schein warfen .

Aber mehr jedoch als die frappirende Einrichtung des Gema¬

ches überraschte Erwin die Erscheinung der Bewohnerin desselben .
Melanie lag auf einem Divan , von dessen tiefrother Farbe

sich ihre weiße Gestalt wirkungsvoll abhob ; denn ihre ganze Be¬
kleidung bestand aus weißen gestickten Unterkleidern , über welche
sie einen ebenfalls reich mit Stickerei und Spitzen verzierten , weiten ,
faltigen Frisirmantel geworfen hatte . Das blonde Haar war auf¬
gelöst und floß ihr über Brust und Schultern herab ; von den
rothsammetnen , goldgestickten Pantoffeln , die sie an den Füßen ge¬
habt , lag einer auf dem Teppich , während der andere auf ihrer
großen Zehe balancirte .

„ Ihr Mädchen sagt mir , Sie wären unwohl , gnädige Frau " ,
redete sie Erwin , an der Thür stehen bleibend , an .

„Das bin ich in der That "
, erwiderte sie in klagendem Ton ,

während sie von dem Divan herabglitt und nach ihrem Pantoffel
suchte.

„ So will ich Sie nicht stören "
, versetzte Erwin und legte die

Hand auf den Drücker der Thür .
Schon war sie aber an seiner Seite , ergriff ihn am Arm und

zog ihn tiefer ins Zimmer .
„ Nein , nein , Erwin , Sie dürfen nicht gehen ; ein heftiges ,

nervöses Kopfweh , begleitet von Beängstigungen , hat mich befallen ,
deshalb mußte ich mir die Kleider und das Haar lösen ; Sie wer¬
den mir das nicht verübeln , Sie sind ja Arzt . "

„ Nicht als Arzt haben Sie mich beschieden . "

„Aber ich ließ es geschehen, daß Sie eintraten , weil Sie ein

solcher sind . Geben Sie mir etwas , damit mir besser wird . "

„ Für solche Zustände dürsten Ruhe und frische Luft das Beste
sein "

, erwiderte er ; „ es ist hier viel zu schwül , erlauben Sie , daß
ich die Fenster öffne und mich dann zurückziehe ."

„ Nein , nein !" rief sie. „ Ich lasse Sie nicht , Sie müssen
bleiben ; eine solche Stunde kommt , nicht wieder , sie darf mir nicht
verloren gehen ."

„ Aber Sie sind krank !"

„ Ich muß mich zusammennehmen ; ich weiß ja , was für mich
auf dem Spiel steht . "

„ Ich werde mich noch einen Tag gedulden "
, sagte Erwin ,

dem es mit jeder Minute beklommener in dieser Atmosphäre ward ,

jetzt nur noch von dem einen Wunsche beseelt , wieder aus diesem
Zimmer zu kommen ; „ich werde morgen schon ein Mittel zu finden
wissen — "

„ Sie werden künftig diese Thür verschlossen finden ! " schrie
sie ganz laut .

Er sah sie erschrocken an . „ Was soll das heißen ? Auf Ihren
Wunsch bin ich hier . "

„ Elender ! Nichtswürdiger ! Das ist zu viel ! " schrie sie noch
lauter . „ Lassen Sie mich ! Hülfe ! Hülfe !"

Immer lauter , immer gellender ward ihr Schreien . „ Weib ,
Sie sind rasend !" rief jetzt Erwin und ergriff sie , von Schreck
und Zorn übermannt , bei beiden Schultern . Mit einer geschickten
Bewegung wandte sie sich so , daß ihr Kopf gegen seine Brust lag ;
ihr Haar wirrte sich um die Knöpfe seines Rockes , sie glitt halb
zu Boden , und noch einmal gellte der Ruf : „ Hülfe !" von ihren
Lippen .

Da ward schon die Thür aufgerifsen , die Jungfer stürzte ins
Zimmer , gefolgt von dem Diener .

„ Helft mir ; helft mir ! Befreit mich von diesem Menschen ! "

stöhnte Melanie und sank zu Boden , anscheinend mit einer Ohn¬
macht kämpfend .

Während das Mädchen sich mit ihrer Herrin beschäftigte ,
drang der Diener auf Erwin ein .

„ Hinaus ! Hinaus ! " rief er .
Dr . Helldorf stieß ihn zurück , daß er taumelte . „ Was er¬

frechen Sie sich ? Seid Ihr alle wahnsinnig geworden ? "

„ Oho , wir haben unfern richtigen Verstand und unsere guten
Augen und Ohren und wußten schon lange , was hier die Glocke
geschlagen hat, " höhnte der Diener .

„ Bringt mir den Menschen aus den Augen, " hauchte Melanie
mit ersterbender Stimme ; kräftiger wiederholte Auguste den Wunsch
ihrer gnädigen Frau und fügte die Aufforderung hinzu : „ So
machen Sie doch ein Ende , Johann , die Gnädige stirbt mir ja
unter den Händen !"

Wieder drang der Diener auf Erwin ein , noch energischer
setzte dieser sich zur Wehr . „ Wagen Sie , mich anzurühren , und
Sie werden es bereuen ! " rief er mit einer so drohenden , ent¬
schlossenen Miene , daß der Angreifer unwillkürlich zurückwich . „ Ich
gehe nicht von der Stelle , bis ich weiß , was dieser Austritt zu
bedeuten hat . "

In diesem Augenblick hörte man einen Wagen in rasender
Eile vors HauS fahren ; kaum zwei Minuten später ward die
Thür aufgerissen , Heinrich Helldorf stand im Zimmer .

„ Was geht hier vor ? Warum rieft Ihr mich zurück ? " fragte
er ; aber schon war die ohnmächtige Melanie vom Boden aufge¬
sprungen , hatte sich in seine Arme geworfen , umklammerte mir
beiden Händen seinen Hals und schluchzte : „ Heinrich , mein Hein¬
rich , Gott sei Dank , daß Du doch da bist ! Rette mich ! Schütze
mich !"

„Vor wem ? " fragte der alte Helldorf , der noch ganz verwirrt
stand und sich vergebens abmühte , eine Erklärung für den selt¬
samen Vorgang zu finden .

„ Vor dem da !" antwortete sie , auf Erwin zeigend , während
sie den Kopf schamhaft an des Gatten Brust verbarg . „ Vor
Deinem — Deinem Sohn ! O , es ist furchtbar , daß ich den Sohn
bei dem Vater verklagen muß . "

„ Was hat er Dir gethan ? "

„Das Schlimmste , was ein Mann einer ehrbaren Frau anthun
kann ; er hat mir nachgestellt vom ersten Tage seiner Ankunft an ,
und heute — heute , wo er Dich fern glaubte , ist er sogar in
mein Zimmer gedrungen — "

„ Elende , abscheuliche Lügnerin !" schrie jetzt Erwin , der ange¬
sichts einer so unerhörten Frechheit ganz erstarrt gestanden hatte ,
nun aber die Sprache wiederfand . „ Auf ihr Geheiß bin ich ge¬
kommen ; sie hat mich um diese Stunde in dieses Zimmer beschieden,
sie — "

„ Heinrich , Heinrich ! Läßt Du Dein Weib auch noch ver¬
leumden , nachdem Dein Sohn sie beschimpft hat !" unterbrach ihn
Melanie . „ Aber es geschieht mir recht , ich habe gefehlt , aus über¬
großer Liebe zu Dir , weil ich nicht Unfriede säen wollte zwischen
Vater und Sohn . Ich hätte nicht so lange schweigen dürfen . "

„ Vater , um Gottes willen , laß Dich nicht umgarnen von
dieser Schlange ; die Schuld , welcher sie sich heuchlerisch zeiht , habe
ich begangen, " schrie Erwin dazwischen , „ am ersten Tage meines
Hierseins hätte ich Dich darüber aufklären müssen , daß eine
Abenteurerin , ein Betrügerin an Deiner Seite lebt . "

„ Abenteurerin , Betrügerin und noch Schlimmeres hat er mich
genannt, " erwiderte Melanie , ohne sich einen Augenblick ein¬
schüchtern zu lassen ; „ er behauptet , mich unter anderem Namen
gekannt zu haben — "

„ Das habe ich ! " rief Erwin dazwischen .
„ Er drohte mir , mich bei Dir zu verklagen , wenn ich seinen

schamlosen Liebesbewerbungen nicht Gehör geben wollte . "

„ Bube , niederträchtiger Bube ! Schlange , die ich an meinem
Basen genährt !" schrie der Alte und wollte mit der geballten
Faust auf Erwin losstürzen , der todtenbleich , aber ruhig dastand .
Jetzt ergriff er mit seiner nervigen Hand die des Vaters und
hielt sie ei enfest , während er mit bebender Stimme sagte : „ Willst
Da mich ungehört verdammen ? Schicke diese Leute fort , damit ich
reden kann , was niemand weiter erfahren soll als Du . "

*
(Fortsetzung folgt .)

Ball -Seidenstoffe von HF Pfg . bis M 14.80 p.
Met. — glatt , gestreift und gemustert — versend, robeu- und stückweise
Porto- und zollfrei das Fabrit -Dspot 6i. Leunebsrx (K. u. K . Hofl .)
2itrtvl ». Muster umgehend . Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Bekanntmachvng.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß der Sergeant
Peter Ewertsen der III . Komp ,
ü . Werft -Division hierfelbst zunächst
als Hülfsschutzmarrn eingestellt , am
heutigen Tage als solcher vereidet und
von mir in sein Amt eingeführt wor¬
den ist.

Wilhelmshaven , d . 13 . Jan . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern hat

dem landwirthschaftlichen Verein zu
Frankfurt a . M . unterm 12 . Dezember
1891 die Erlaubniß ertheilt , bei Ge¬
legenheit der im April und Oktober
d . I . daselbst abzuhaltenden beiden
Pserdemärkte je eine öffentliche Ver
lyosung von Wagen , Pferden , Pferde¬
geschirren rc . zu veranstalten und die
für jede der beiden Lotterien in Aus¬
sicht genommenen 40000 Loose zu je
drei Mark im ganzen Bereiche der
Monarchie zu vertreiben .

Wilhelmshaven , 5 . Januar 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Der Herr Ober -Präsident zu Han¬

nover hat unterm 10 . Dezember 1891
die Abhaltung der üblichen Sammlun¬
gen bei den evangelischen Haushaltungen
der Provinz Hannover zu Gunsten der
Henriettenstiftung daselbst auch für das
Jahr 1892 genehmigt .

Wilhelmshaven , d . 2 . Jan . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern hat

dem Komitee für den vom 14 . bis 17 .
Mai d . I . in Stettin stattfindenden
Pferdemarkt unterm 18 . Dezember
1891 die Erlaubnis ? ertheilt , bei Ge¬
legenheit des letzteren eine öffentliche
Verloosung von Wagen , Pferden ,
Pferdegeschirren pp . zu veranstalten
nnd die in Aussicht genommenen 300000
Loose zu je 1 Mark im ganzen Be¬
reiche der Monarchie zu vertreiben .

Wilhelmshaven , d . 7 . Januar 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kennt¬

niß gebracht , daß der städtische Dampfer
„ Eckwarden " wegen Eisganges seine
Fahrten bis auf Weiteres eingestellt
hat .

Wilhelmshaven , 15 . Januar 1892 .
Der Magistrat.

O e t k en .

Bekanntmachung .
"

Wir machen darauf aufmerksam , daß
die Beiträge für die hiesige Gemeinde -
lrankenversicherung fortan nach den
Kalendermonaten berechnet gehoben
werden , und daß zur Erhaltung des
Rechts auf Krankenunterstützung für
die zur Gemeindekrankenversicherung
beitrittsberechtigten Personen die im
Voraus zu entrichtenden Krankenkassen¬
beiträge wegen der am Letzten jeden
Monats erfolgenden Schließung der
Kämmereikasse spätestens am ersten
Werktage des betreffenden Monats , für
welchen sie im voraus entrichtet werden ,
zu zahlen sind .

Wilhelmshaven , 13 . Januar 1892 .
Der Magistrat.

O etke n .

Verkauf .
Um Donnerstag , cken 21. st. M .,

Aoriniitags 10 Mr ,
findet im Amtsgerichtslokale zu Jever
der zweite Termin zum Verkaufe der
den Erben des weil . Hausmanns
Bruno Eukeu zu Wüppels und
dem Rentner H . F . Dirks zu
Varel gemeinschaftlich gehörigen , zu
Reuender -Mühleureihe belegenen

Wohnhäuser
statt und wird von den Verkäufern
die Abhaltung weiterer Verkaufs
termine nicht beabsichtigt.

Kaufliebhaver wollen deshalb im

nächsten Termine erscheinen und wird
der Zuschlag auch auf ein verhältniß -

mäßig niedriges Gebot sofort ertheilt
werden .

Reuende , 7 . Januar 1892 .

H. Gev- es,
Auktionator .

Ges O1x » i ' ro » -K « 1svi > ckvr f
fein . Restaurat . u . Private geg . !»« !»«
Vorhaltung . ^Vllla. 8ol »u
auuian , Hamburg S .

I » vemichev.
Ein an bester Lage Hierselbst belege -

nes Geschäftshaus , worin seit einer
Reihe von Jahren ein Colonial - , Kurz -
und Eisenwaarengeschäft mit Erfolg be¬
trieben , ist zum 1 . Mai d . I . durch
mich zu vermiethen eventl . auch zu
verkaufen .

Ein strebsamer Mann würde hier
eine sichere Brodstelle finden .

Wilhelmsbaven , im Januar 1892 .

jpnndsack,
Rechnungssteller .

Au vermiethen
eine Unterwohnnng mit abgeschl .
Korridor z . 1 . Februar od . später .

Börsenstraße 28 .

Zu vermiethen
im Fettköter '

schen Hause am Mühlen¬
garten auf sofort eine UuterWohNUUg
und eine desgl . zum 1 . Februar .

I . Fansmann, Bismarckstraße .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine Bäckerei mit
Zubehör und Wohnung .

I . Areudeuthal,
Neubremen , Mitteistraße 10 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum Preise von
135 Mk .

_ F. Jausseu, Kopperhörn .

Zu vermiethen
ein fein möblirteS Zimmer am
Hafen , Königsstraße 2.

Näheres bei Gastwirth Niemand .

Iu vermiethen
eine schöne trockene OberWohttNNg
zum 1 . Februar .

H. Rothert,
Verl . Gökersiraße 24 .

Zu vermiethen
zu Mai oder früher 1 WohUUUg
mit L Zimmern und Wasserleitung in
der Gökerstraße desgl . mit 3 Zimmern
im Stadtheil Elsaß . Näh . Gökerstr . 11,1 .

Gesucht
zum 1 . Februar ein Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen für Haus - und
Küchenarbeit .

Frau Rektor Gehrig ,
Marktstraße . 5

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling .

H. Boyse», Tischlermeister ,
Onunvurg i . Gr . ,

Humboldstraße .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen von
15 Jahren pr . 1 . Fevruar .

Näheres Wilhelmstraße 5 , 1 . Etage .

Gesucht
für ein Kohlengeschäst ein zuverlässiger
Knecht gegen bähen Lohn .
_ W . Jordan, Bant .

Zu vermiethen
z . 1 . Mai an d . r Mcnkcstr . iS Läden .
Einer derselben eignet sich für alles ,
der andere für ein Colonialwaarenge -
schäft. . Näheres in der Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
zum 1 . Februar oder später eine Ober -
wohnnng . Joh . Popke»,

Verl . Gökerpraße 8 .

Z« vermiethen
eine Unterwohnnng zum 1 . Febr .
oder später .

Kopperhörn , Mühlenstr . 23 .

Zn vermiethen
mehrere freund ! Familienwohn « « -
gen mit Keller und Bodenraum an
ruhige Bewohner zum 1 . Febr . oder
später . H . Lückener ,

Bant , Annenstraße .

Z« vermiethen
zum 1 . Fevruar oder später eine Woh -
UNNg zu 126 Mark .

Tonndeich 34 .

I » Mlimlkim
zum 1 . Februar eine OberWohNNNg .

W . Scharst , Tonndeich 28.
Die zur Zeit von Herrn P . Eckstein

bewohnten

Eskalc
sind zum 1 . Mai anderweitig zu ver¬
miethen . Näheres bei

Ar. Kloppmann,
Olbenvurgerstr . 16 .

Wäsche
wird zu jeder Zeit zum Waschen und
Plätten angenommen .

Kasernenstraße Nr . 1 , im Hinterh .
Ein junger Mann kann daselbst noch

Logis erhalten .

Trock.
billigst zu vermiethen .

ohnnng
Grenzstraße 4 .

Wünsche meinen echten

«reiften Spift
mit einen wachsamem Hofhund za ver¬
tauschen .

Ar. Basch, Klempnermeister ,
Marktstraße .

KWh ;« verkaufen
ein fast neues , hohes Zweirad bei

G . Ede», Sedan.

als Mitbewohner eines gemächlichen
Zimmers ein junger Mann .

Marktstraße 25 , 1 Tr .

Müllgruben
werden sauber -gereinigt .

A. Janssen, Kopperhörn 14.

Lin vskrsrZokatr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llr . kekli
'
8 SeldslbumkiMg

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Lanfen - e ver¬
danke» demselben Ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werk « gs -Wagazi » in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
vüttman » L « erriet» Rachfol ,
in Wäret

Köllin Masken -Fabrik
ösrnkLnä Meklei-, Köln, Rhein,

franko und gratis illustr .
Preisliste pro 1892 .
MV " Alle EMM
FastullchkuMrl

Aeußerste Fabrikpreise .
Viele Neuh . Nur M »
Wiederverkäufer .

Man verlange Liste Nummer 110 .

Iniä mehrere Millionen zu 3 »/ ^ bis
Ivltll b »/g z . Hypothek , u . jed. Zweck
ofort für Jedermann nachweisbar .

Ad . v . 6 . 5 lagernd Berlin -Westend .
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vsrnL6dIä88lxt , sitz btzkumpttzv. ^ tzB an
Saü ^vcknZsnekt (^ .usLelrrunF ), ^ .stLiria ,
(K-tkerariotli ), ^ rr ^ L' Üür ' s r̂crs ^ Är ' i ' ü ,Kr '̂t^sQL/k'sotioLsn, L ^onoLra ^ - ,^LsL ^LovFoatST 'T'Ir , ^ tustsTr , ^ tsckss ^ -
Icstt , LIuts ^ rreLsir sie ste . leidet . ver¬
lange und bereits sied den Ilrusttkse (russ .voi ^gonnrn ), v̂eleker eokt in pueketen L i Nk .
btzi Lr >22S^ HVS2L^62NÄ2271 . TvILdsH ^ UDsg« .. eriiültlielr i -̂t . — 'Wer siel ) vorder
üder die grossartigen und üderrasedenäen
Lrkolgtz äiesor ? ÜKN2e, riiier die ürLtlieden
^ eussernngen und Lmfikedlunj -eu . öder die
deru Irni »o^ eur gewordenen ^ uZTieiednungeninkormiro ^ 'rvill , verlange daselbst
die über crie b' îanxe bündelnde I4ro ^ebür «
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halten bei Bedarf bestens empfohlen,
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4 LL « t « r » HrtvL , LsrUa ,
Arlconaplstr 28 prsislists liratis,
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Waninos.
Bestellungen auf Verkaufe, Micthim -

gen , Stimmen und Repnriren der Kla
viere nimmt Herr Diez , Möbel-Ma
gazin , Roonstrnße , für mich entgegen.

Oustsv 8vkulr
Oldenburg ,

WilHelmstr a st e 8 ,

)

Allen u. jungen Miniem
laxs Hisoditzntzntz Lodritt dtzs Abd.-
Laid Or . KMsr üdsr das

savis äosson radioals Lsilung rur
Lslsdrung smpkodlsn.

^

Läuarä Lenäl, ki-suiiscjivsig.
» ^ « SM^ MSSVSSSSS

NarvL lialia 5-/ »,
Vino 6s Paste ! . L Nk. 1.05 „ >20 „
Vino 6a Paste 3 . „ „ >.30 „ >35 „
Vino 6a Paste 4 . „ „ 1.55 „ >50 „
Lei 4bn»l»ne von 12 riasvken einer Sorte 5 Lk L»b»tt per riasall«.

Me Preise verstehen sich ohne Glas uno Fässer , welche ve -
rechnet und zum berechneten Piene zuruckgenomm. u würben, Diese
durch König !. Italienische Staatseontrole garantirt reinen ,
anaenetim >cv neck ^ nven >>^ o wohwelömmiovei, , rothen , italienischen
Naturweine der Deutsch Italien . Wein Import Gesellschaft
Danbe , Donner , Minen u. Co . lC> ^lal-B .-nv ntu,a : F u » t-
furk a . M .) eignen sich vorzüglich ais tägliches Tischgetränk für
weite Kreise und übertreffen nach dem Ummu compeienter Wenstenner
und Autoritäten lvesentlich die sogenannten Bordeaux -Weine in gleicher
Preislage.

Aber auch aus die vorzüglichen feinere » Tafel - und
Dessertweine der Gesellschaft sei besonders aufmerksam
gemacht.

Zu beziehen , sowie auch ausführliche Preislisten ^ r Gesell¬
schaft durch Wein -, Colonial - und Delikatessen Waaren -
Handlnngen .

Lntöltes Aaisirwki , 2u fpaülllliKS, Ulllolrspvlsoii , 8 »i»Lt»rt «n,
2 UI VorckivlLALiiL von 8 « » PV »I , 8 » BIV « I » , kl » « » » vortrsttliek

In Oolooial- u. OroA.-LälA. i/, n . 1/2 IM , snAl. L 60 u . 30 ktz.

Geschäftsgrünvnng 1847 .

Me Johann Hoffsche Malz- und Eisen-
Mälz-Chocolade ist für schwache Personen u.
geschwächte Kranke das gesündeste Getränk.

Ihre Malz- Chocolade hat bei meinen Patienten trefflich gewirkt,
der quälende Husten hat nachgelassen , Appetit und früher mangelnder
Schlaf sind eingetreten . Or, Gürtler in Jvanska.

litt 11', alleiniger Erfinder der Malzpräparate ,
Besitzer von VS hohen Auszeichnungen , in Berlin , Rene

Wilhclmstrahe 1.
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Herrn » Kreibohm

(Gebe , Dirks Nachs,)

Jodann Hoff'sches Ma zextract-Gesunvheit-bier.
Gegen allgemeine Entkräftung, unregelmäßige Funktion der
Unter' eibsoraane. Stärknngsm ttel für R convaleszentm .

ünsvi86a - ^ - 8to11en (Patent bleuss).
Stst » »oLsi »/ / UTllriägUlaL .

Vs« slurlx ?is,Li1S2tis Itlr slLtts l'LNrdLNusu.
l>rsisll »tsii mit 1 »ilS«i>S«ll vom rieuMisssii gratis un <i ü/»neo

Patent - luliLd «!' und »Ueinlxe pndiikaute » :
I ^60NllR1 -ät L ÖO . , s .

I-Völllliüi »Mt«
fstWstmlis » siislisllzsils

! on C . H . Oehmig -Weid - 1
lich , Zeitz, Seifen - uns Par-

süimcne -Kabrik (gegr, 1807s ,
Westen , durch sparsamen Ver¬
brauch biMake Waschseife.

I Hiebt der Wäsche eine« an¬
genehmen aromat . Hernch.

I Größte Krsparniß an Zeit ,
Geld und Arbeit.

! Mau mache mit dieser Seise
eiuen Versuch und man wird uk
mehr eine andere in Gebrauch !

nehmen,
I Verkauf zu Fabrikpreisen in Oli - 1
! ginalpa ^ ten von 1 , 2 , 3 uuv Kz
Pfund , sowie in offenen Ge -
vichtsstücken in Wilhelmshaven

s bei Heinr. Gäbe , Hugo Lüdicke^
P . F , A , Schumacher , in Neu

>Hepvens bei R , LstMann ,

8x«vlsl »r2t 1
Or. 8 svsr

"
.ll ,

LlolÄ«» « NvÄsIUs
»U88tvlla » zx 188S

lksi -liii ,
bsronenslrassv
b r. S , 1 'kr

Milt 8^xbl >ts rmä Usiuivs-
sobvSobv, IVvl88ÜU88 ruiä llaol -
krankL n . »llpMIn- , bvvbbrt .
Nelbeäv , dsi krisoMn chälisn io
3 bis 4 I 'sKen ; rvralvl « rwö
rvrrvvit . M « sdsuk. in s«br
Karrer 2 «i1 Isar r. 12—2,
«—7 ; (»aeb8ona1a ? s) . 4asv8rt .
mit nlvieb. Lrloigv Krieg, aaä
rvrsvbviegva ._ _

ftv

ilnslsll iilk klmligksiiliie, klmrlrliWe ??
von

empfiehlt h bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ » tnnkiuÄ » bei jellvr HVitterrruzx von
Norx . IS bis lV»«I»iu . 4 VIrr .

<K

Ohne KMurmf !
Lognircs ,

nur aus Wein gebrannt ,
zu civlten Preisen .

II .
Altestratze 8 .

Wiss » ZG
Kostet Lstat Sie asussts LaÜLgs äss -latsr-isssatsstsn Latalogs äsr VVelt» ia Atardi-vaiDruck mit kalläertea IllaetrstloasQ.

Hovtrirrtorsssairts Wsrlrs:
r^ Usroroj/rs dsr - ^ rsbö L) Z
beseklTS ?r. eie»' Drebo ö//r/ ^ ts-re cker- Lisbo . . . .3 7?//cA, 'crter/rs <̂ ei '

r̂cr' ^S.f/v/to/o .yio </er'
c/rs L,<-

Q.Vob.Q6id6i',Xuu8tvsi'l3^,Ij6rUL8W.,!

Weinblüttien- Dtift
von Oari 4oba L 60 , keriin

verbreitet vetm Zerstäuben in Zimmern
ein erfrischendes feines Aroma , und ist
ein liebliches Parfüm für das Taschen¬
tuch . L Flacon Mk. 1,00 und 1,50 zu
haben bei C . G . Heising , Bürsten -
geschäft , M . Poppe , Hanoschubgesch '
im Peper'

iche . , Haute , und in Neu
aeppens bei G . Lutter .

Stellung eich , jed Stellen
VAlllr sucheuoe überallhin umwnst
Fordere jeder d . Liste d , offenen Stellen,
Adr . Stellen - Courier Berlin- Westend 3,

Das Pfandlech - Geschäft
von

tj. ». kstlkbst m Hallt ,verl . Roonstr. vis-ä-vis der kath . Kirche
empfiehlt sich zur Annahme von

MSbelu , Betten , Teppichen , Uhren
Gold- n Silbersachen. neuen «nd gr-
ttagenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art.

Zdi« 8vlk8ll » » lliv ,
treuer Rathgeber für alte und junge
Personen , die sich geschwächt fühlen.
Es lese es auch Jeder , der an Nervo¬
sität, Herzklopfen, Verdauungsbe¬
schwerden , Hämorrhoiden leidet, seine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich
vielen Tausenden zur Gesundheit
und Kraft . Gegen Einsendung von
2 Mark in Briefmarken zu beziehen
von t>r . 1 .̂ L »-nst , Homöopath,
Vtiv «», 6is « 1r»8trA88tz1l .
Wird in Couvert verschl . verschickt.

Empfehle mein reichhaltigesLager in

Holz- und MktWlßeii,
sowie Leich enbekleidmrg.

K . N . H »^ ai »K8, verl. Gökerstr. 11

Sikr-llikderlage
von

Sr LnÄvLlU » ! »» ,
Königstraße Rr . 47 .

Lagerbier » Ltr 20 H»fg
36 Ak 3 M .

Kulmvacher L Ltr . 35 Nfg.
„ 20 II 3 Wk

Karzer Königsvrnnuen
Selterswaster , Fabrikat .
Wiederverkäufern Hlabatt !

Feinste Pariser
Gummi »Artikel
empfüh l vlll >gn ; lllustr . Preist , giaiis ,

G . Hendelsohn , Berlin 8 , 14,

Hotel zum „ Vanter Schlüssel
"

.

Großer öffentlicher Ball .
^ s. ^ s» II88Bir .

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag : mm

Große Ganz - Musik
bei stark besetztem Orchester . Entree SS Pf ., wofür Getränke .

ülilkllgariell, Koppecköm .
Wittme D . Winter .

Heute Soautaq:

Großer öffentlGall
,
n

^ uLkkNK 4 Hklp . m
Hierzu ladet freundlichst ei« Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Wen.

Volksgarten kopperhörn .
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik ,
DstNk" '

Entree 30 Pf., wofür Getränke , NfA
wozu ergebenst einladet . _

Hente Souatag :
GroßeTanzmusik

Anfang 4 Zlhr.
Zu zaci . . . .^ c .n Besuch ladel eui

Ikr» 8>« IilL« . Lothringen.
Germania - Halle.

Heute Sonntag :
85 Große öffentliche ^ 8

1 ÄQ 2 MU 8 LL .
Vr,nl Val«!', Neubremen.

sN » Ssr « WrKN
UMM VL8 M0M8 VMMMM8

äs L'^ LL^rL VL PL64 .Uk (Uranos)

A VlnIMIcli , toilirck , ilsli isipoilt u. ills Verilriililiii billi'Sl'iii.
Älan üLÜts äsranl,äaos siod snL jsäsr

Kasotis äis rior-
soicl̂ s Lü^ustts mit

äss Ocnsrsl-äsr nsbsnstsllsnäsv Hstsrssll
Lirsotors dsünäst.

Biotit sllsiv isäss Ziexsl, jsäs Lüqnsttv,
8onäsi-ii Mob äsr Os8ÄMmtsinärnsk äsr Ä ^ ssts

M ist xssstsllob «mgvtraesa rmä gssobüwt . Vor
^ ÄsballmemZ oäsr Vsrkauk von Naod-

gstmuilASQ veirä mittän srn8t1isli nnä nisllt allsin
^vsgsn äsr riu AtzvürtiKSnäsn ^68stri1iefisll I 'olASv, 8onäsrn aiiost
stin8iosttlioti äsr tör äis 6is8nnäti6it 20 bskürosttsoäsa Mssttllsils ,
äsnsn 8lod äsr Oon8umsQt aa88stMQ vüräs .

^ m 8ob,1n88s sill68 fsäsn, llovats vsräsn ^vir äas Vsr^sisü-
ni«!-! äsi-jsmASn ilirmsn vsröFsMisstso , vslells 8iob 8vIu'M 1sti
vsrptlielltstSQ ksins di ootiLlimnllASn uv8sr68 IL4USUI8 211 verksnksn .

Aus einem im Haftn liegenden Schiffe
empfehle prima

sMMe KMSÜlllillngskolilkll
zum billigsten Preise. Gefl. Bestellungen erbeten .

iNilli litttllj « » .
Redaltton, Druck mW Vertag von Th . Sü,tz in Wilhelmshaven
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